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1 Zusammenfassung 

Zielsetzung des Projektes war es, die Motivlagen hinter energetischen Sanierungsentschei-

dungen von Eigenheimbesitzern zu erforschen. Ein vertieftes Verständnis bietet die Möglich-

keit, das realistische Sanierungspotenzial im Ein- und Zweifamilienhaus-Segment besser 

abzuschätzen. Gleichzeitig bietet es Anknüpfungspunkte, das Instrumentarium für die For-

cierung von Sanierungstätigkeiten in diesem Segment effektiver und effizienter zu gestalten. 

Das Projekt zielte nicht darauf ab, einzelne Sanierungsprogramme im Detail zu bewerten. 

Durch die gewählten Fallzahlen sind generelle Rückschlüsse auf das Sanierungsverhalten 

möglich, nicht aber Auswertungen nach speziellen Untergruppen.  

Die Feldarbeit wurde vom 7. November 2013 bis 31. Jänner 2014 durch Karmasin Motivfor-

schung durchgeführt. Die erhobenen Daten geben immer die subjektiven Sichtweisen bzw. 

Motive der Befragten wieder. 

Bei energetischen Sanierungen handelt es sich häufig um anlassbezogene Aktivitäten. 

Daher überwiegen die Teilsanierungen (74 % der aktuellen Sanierer), umfassende Sanie-

rungen mit mindestens drei Sanierungsmaßnahmen sind im Vergleich dazu in der Minder-

zahl (26 % der aktuellen Sanierer). 

Als wichtigstes Argument für die gesetzten energetischen Sanierungsmaßnahmen wurden 

die erwarteten Energieeinsparungen genannt. D.h. die Befragten haben die Maßnahmen mit 

einem subjektiv erwarteten monetären Nutzen (Kosteneinsparung) in Verbindung gebracht. 

Ob die erwarteten Energieeinsparungen auch eingetreten sind, wurde im Rahmen dieses 

Projektes nicht untersucht. Allerdings wurde die Zufriedenheit mit den Sanierungsmaßnah-

men abgefragt. Da die Befragten hohe Zufriedenheit äußerten, ist im Großen und Ganzen 

keine Diskrepanz zwischen Erwartungshaltungen und Erreichtem erkennbar. Nur vereinzelt 

wurde kritisiert, dass die erwarteten Energieeinsparungen letztendlich nicht eingetroffen 

sind. 

Als weitere wichtige Motive für Sanierungen wurden Komfortsteigerung und die Erhaltung 

der Bausubstanz genannt. Mit zunehmendem Alter der Gebäude gewinnt das Motiv „Erhal-

tung der Bausubstanz“ an Bedeutung. 

Bei jenen Befragten, die ein sanierungswürdiges Gebäude besitzen, aber keine Sanie-

rungsmaßnahmen gesetzt haben, wurden am häufigsten die hohen Kosten als größte Barri-

ere genannt. Auch der erwartete hohe zeitliche, organisatorische Aufwand und die individu-

elle Lebensplanung wurden häufig als Gründe angeführt, warum eine Sanierung nicht in 

Angriff genommen wurde. Jedoch gaben 64 % der Nicht-Sanierer an, bereits konkret über 

Sanierungsmaßnahmen nachgedacht zu haben. D.h., es gibt doch eine nennenswerte 

Gruppe von Eigenheimbesitzern, die bei für sie optimalen Rahmenbedingungen für Sanie-

rungen aktivierbar ist. 

Bei den angegebenen Ausgaben für Sanierungen – bei umfassenden Sanierern im Durch-

schnitt EUR 63.041 und bei den Teilsanierern im Durchschnitt EUR 17.906 – wird verständ-

lich, warum nicht saniert wird, wenn die Kosten die häufigsten Barrieren darstellen.  
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Dazu kommt eine starke Tendenz, Sanierungsmaßnahmen nur aus Eigenmitteln zu finanzie-

ren. 72 % der aktuellen Sanierer gaben an, nur aus Eigenmitteln finanziert zu haben, sogar 

bei den umfassenden Sanierern gaben dies 58 % an.  

Sanierungsförderungen sind zwar nicht häufig die Auslöser von Sanierungsmaßnahmen –

immerhin 13 % von denen, die eine Förderung in Anspruch genommen haben, sahen in der 

Förderung das auslösende Moment für die Sanierungstätigkeit –, werden aber von vielen 

Befragten (49 % der aktuellen Sanierer) als wichtig angesehen. Förderungen wirken in 

Richtung einer höheren Qualität der Sanierung. Dies wird von den befragten Sanierern so 

gesehen, von den befragten Professionisten (Baumeister/Installateure) sogar noch in einem 

viel stärkeren Ausmaß. 

Wenn es um die Entscheidungsfindung zu Sanierungen geht, dann werden Bekannte als 

vertrauensvollste Informationsquelle genannt. Aber auch unabhängige Energieberater, 

Installateure und Baumeister werden gerne zu Rate gezogen. Baumessen, Baumagazinen, 

Informationen aus dem Internet oder Banken wird hingegen eine deutlich geringere Glaub-

würdigkeit zugeschrieben. 

Diejenigen, die eine unabhängige Energieberatung in Anspruch genommen haben, waren 

mit dieser häufig sehr zufrieden oder zumindest zufrieden. D.h. dass unabhängige Energie-

beratung im Zusammenhang mit Sanierungen über einen guten Ruf verfügt und imstande 

ist, den potenziellen Sanierern die häufig vorhandene Unsicherheit betreffend die richtigen 

Maßnahmen zu nehmen. 

Der Energieausweis ist bei jenen, die saniert haben, gut bekannt. 37 % aller Sanierenden 

haben sich einen Energieausweis ausstellen lassen, von den umfassenden Sanierern sogar 

54 %, was mit der größeren Inanspruchnahme von Förderungen durch umfassende Sanierer 

in Zusammenhang stehen dürfte. Bei der Bewertung der Nützlichkeit des Energieausweises 

kommt man bei der Bewertung nach dem Schulnotensystem jedoch „nur“ auf eine durch-

schnittliche Bewertung von 2,6. 

Mehr als 50 % der Befragten gaben an, dass ihnen ökologische Baustoffe bzw. schadstoff-

arme Produkte sehr wichtig sind. Allerdings sehen die befragten Professionisten das Inte-

resse der Kunden an diesen Produkten nicht in gleich starkem Ausmaß. Nur 24 % sehen ein 

sehr starkes oder starkes Interesse durch die Kunden. 

Die fachlich gute Ausführung ist den Sanierern wichtig. 38 % der aktuellen Sanierer gaben 

an, bei der Auswahl der Professionisten auf Zertifikate und Qualitätsnachweise geachtet zu 

haben. 

Was die Orientierung an vorhandenen Kriterienkatalogen bzw. Gebäudestandards anbe-

langt, so gaben 6 % der Professionisten an, dass dies den Kunden sehr wichtig wäre, 30 %, 

dass es wichtig wäre. Standards scheinen demnach für die Kunden zunehmend Orientie-

rungshilfe für qualitätsvolles Sanieren zu sein. Sie können helfen, jene Unsicherheiten über 

die richtigen Entscheidungen zu nehmen, die in den Sanierungstagebüchern von den Sanie-

renden oft genannt werden. 
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2 Forschungsfragen 

Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhausbereich sind häufig komplexe 

Prozesse, bei denen das Thema Energie bzw. Energieeinsparung nur einen Teilbereich 

darstellt. Es gibt zahlreiche Einflussfaktoren, die je nach Ausgangssitutaion bzw. Lebens-

situation sehr unterschiedlich wirken können.  

Bei der Befassung mit der Frage, wie die Besitzer von Ein- und Zweifamilienhäusern zu 

einer verstärkten energetischen Sanierungstätigkeit motiviert werden können, spielen diese 

Einflussfaktoren die entscheidende Rolle. Daraus lassen sich Rückschlüsse ziehen, mit 

welchen Programmen bzw. Maßnahmen die energetischen Sanierungstätigkeiten, v.a. die 

umfassende energetische Sanierung, vorangetrieben werden können. 

Das Projekt, die Motive für Sanierungsentscheidungen zu erforschen, zielt auf das Segment 

der Ein- und Zweifamilien- sowie der Reihenhausbesitzer, weil hier die Möglichkeit der 

Eigentümer am größten ist, energetische Sanierungen in nennenswertem Ausmaß durchzu-

führen. 

Die Projektziele waren: 

■ Motive erkennen, warum Personen sanieren bzw. nicht sanieren. 

■ Herausfinden, was die wichtigsten Einflussfaktoren bei Sanierungsentscheidungen sind.  

■ Herausarbeiten, welche Rolle die Förderungsmöglichkeiten bei Entscheidungen spielen. 

■ Klären, woher die Sanierenden das Wissen über die „richtige“ Sanierungsentscheidung 

beziehen. 
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3 Erhebungsumfang und -gestaltung 

Das Projekt bestand aus vier Teilbefragungen: 

■ Quantitative Befragung von Sanierern (n = 500): auch jene, die keine Förderung in 

Anspruch genommen haben 

– Aktuell (n = 250) 

– Zukünftig (n = 250) 

■ Quantitative Befragung von Nicht-Sanierern (n= 500) 

■ Qualitative Befragung von Sanierern mit Hilfe eines Sanierungstagebuches (n= 40) 

■ Quantitative Befragung von Baumeistern und Installateuren, die in der Regel bei Sanie-

rungsmaßnahmen eine zentrale Rolle spielen (n= 50). 

Die Befragten wurden von Karmasin Motivforschung auf Basis von Herold-Daten kontaktiert. 

Die Interviews wurden telefonisch durchgeführt. Mit Hilfe von Filterfragen wurden jene aus-

gewählt, die zur Zielgruppe gehören. 

Im Folgenden sind die Filterfragen aus dem Fragebogen dargestellt. 
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Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 

Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 

 

SCREENINGFRAGEN 

1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 Ja  
2 Nein  ENDE 

 

2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, 
sonst ENDE 

 

3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 
Energiebezug vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanie-
rungsmaßnahmen sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Hei-
zungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja  weiter zu Frage 5 
2 Nein  weiter zu Frage 4 

 

4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnah-
men mit Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit 
Sanierungsmaßnahmen sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, 
Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja  weiter zu Frage 5 
2 Nein  weiter zu Frage 6 

 

5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
 1 Ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen  weiter zu Frage 7 
 2 Ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen  weiter zu Frage 7 
 3 Jemand anderer wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen  

ENDE 
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4 Gestaltung des Untersuchungsdesigns, 
Projektfortschritt und Projektpräsentationen 

In Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 

(BMWFW, vormals Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend BMWFJ) sowie 

dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

(BMLFUW) wurden die forschungsleitenden Fragestellungen erarbeitet. (siehe Anhang 1) 

Auf Grundlage der finalen forschungsleitenden Fragestellungen wurden dann gemeinsam 

mit Karmasin Motivforschung und in Abstimmung mit den beiden Ministerien die finalen 

Fragebögen entwickelt (siehe Anhänge 2–5). Dabei musste darauf Rücksicht genommen 

werden, dass die Beantwortung des Fragebogens maximal 25 Minuten in Anspruch nehmen 

durfte, weil andernfalls die Abbruchrate durch die Befragten wahrscheinlich zu groß gewe-

sen wäre. 

Die Feldarbeit lief von der zweiten Novemberwoche 2013 bis Ende Jänner 2014. 

Projektstand und vorläufige Ergebnisse wurden dem Auftraggeber in vier Treffen präsentiert. 

■ Am 3.12.2013 wurden erste Zwischenergebnisse beim Vorbereitungstreffen für die 

Arbeitsgruppe der Umweltförderungskommission präsentiert. 

■ Am 11.12.2013 wurde vor das Projekt in der Arbeitsgruppe der Umweltförderungskom-

mission vorgestellt.   

■ Am 6.2.2014 wurden die Endergebnisse beim Vorbereitungstreffen für die Arbeitsgruppe 

der Umweltförderungskommission präsentiert. 

■ Am 12.2.2014 wurden die Projektergebnisse in der Arbeitsgruppe der Umweltförde-

rungskommission vorgestellt.   
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5 Statistik 

Befragt wurden Personen, die in einem Ein-, Zweifamilien- oder Reihenhaus leben und in 

den letzten 12 Monaten energetische Sanierungmaßnahmen durchgeführt haben bzw. 

solche planen. Außerdem wurden Personen befragt, deren Objekt als sanierungswürdig 

eingestuft werden kann (Alter des Objektes ≥ 20 Jahre, ohne eine nennenswerte Sanierung 

bisher). 

Über Screening-Fragen wurde erhoben, ob die Kriterien zutreffen und ob es sich beim 

Befragten um einen sogenannten Entscheider handelt. 

Mit der Befragung wurde versucht, ein möglichst gutes Gesamtbild über die Motive und 

Hemmnisse von Sanierungsmaßnahmen zu liefern. Daher wurde danach gestrebt, alle 

Bundesländer entsprechend zu berücksichtigen. Da davon ausgegangen wurde, dass sich 

zwischen den Bundesländern hinsichtlich Motiven und Barrieren keine Unterschiede zeigen, 

musste für die einzelnen Bundesländer keine hinreichend große Fallzahl angestrebt werden, 

um eine bundesländerbezogene Auswertung durchführen zu können. 

Tabelle 1: Stichprobe der Sanierer 
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Tabelle 2: Stichprobe der Nicht-Sanierer 

 

Um die Interpretation der Ergebnisse zu erleichtern, werden im Folgenden die aktuellen 

Sanierer durchgängig in violetten Balken und die zukünftigen Sanierer in grünen Balken 

dargestellt. 
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6 Projektergebnisse 

6.1 Motive für Sanierungsmaßnahmen 

Bei den Sanierenden überwiegt die Anzahl jener, die lediglich eine Teilsanierung durchge-

führt haben bzw. durchführen werden. Bei den aktuellen Sanierern haben 74 % eine Teil-

sanierung und 26 % eine umfassende Sanierung durchgeführt. 

Das bedeutet, dass die überwiegende Mehrheit der Sanierungen anlassbezogene Teil-

sanierungen sind und keinem „abgestimmten energetischen Sanierungsplan” entsprechen. 

 

Abbildung 1: Anteil der umfassende Sanierungen und Teilsanierungen in % 

 

Es wurde im Detail erhoben, warum Haushalte Sanierungsarbeiten durchgeführt haben bzw. 

warum trotz sanierungswürdigem Zustand keine Sanierungsmaßnahmen durchgeführt 

wurden. 

Als wichtigstes Argument für die durchgeführten Sanierungsmaßnahmen wurden die erwar-

teten Energie- und Kosteneinsparungen genannt (77 % in der gestützen Fragestellung). 

Auch die erwarteten Komfortsteigerungen (54 %) und die Erhaltung der Bausubstanz (44 %) 

zählen zu den wichtigen Motiven. 

Als wichtigste Gründe für Teilsanierungen anstelle umfassender Sanierungen wurden auf die 

gestützte Fragestellung genannt: 

■ Anlassbezogene Instandhaltung (59 %) 

■ Eine umfassende Sanierung war finanziell nicht möglich (39 %). 

■ Andere Teile sind schon vorher saniert worden (38 %). 

Die Gründe, Sanierungsmaßnahmen zu ergreifen, sind naturgemäß vom Alter des Hauses 

abhängig. Die erwarteten Energie- und Kosteneinsparungen sind in allen Baualtersklassen 
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das wichtigste Motiv, allerdings nehmen die Motive „Erhaltung der Bausubstanz” und „Zur 

Verschönerung/wegen der Optik” mit zunehmendem Alter des Gebäudes an Bedeutung zu. 

Tabelle 3: Sanierungsmotive nach Baualtersklasse 

 

 

Einige wichtige Sanierungsmotive wurden von den Befragten zusätzlich nach dem Schul-

notensystem bewertet. Auch hier zeigt sich, dass das Motiv der „erwarteten Energieeinspa-

rung” am wichtigsten ist. Das Motiv „Erhaltung des Gebäudes für die Zukunft” wirkt ebenfalls 

sehr stark. 

 

Abbildung 2: Bedeutung ausgewählter Motive in % 

 

6.2 Hemmnisse für Sanierungstätigkeiten 

Dass die zum Teil nicht unbeträchtlichen Kosten für Sanierungsmaßnahmen eine gewichtige 

Barriere für das Setzen von Sanierungsmaßnahmen sind, zeigte die Befragung der Nicht-
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Sanierer, die in einem sanierungswürdigen Gebäude wohnen. Als wichtigste Barriere wur-

den von 56 % in der gestützten Fragestellung die Kosten genannt, gefolgt vom hohen Auf-

wand (36%) und der Lebensplanung (18%). 

Bei der ungestützten Fragestellung wird zudem häufig als Grund genannt, dass aufgrund 

von vorher bereits erfolgten Teilsanierungen aktuell keine weiteren Sanierungsschritte 

notwendig sind. 

 

Abbildung 3: Hemmnisse für Sanierungen in % (gestützte Fragestellung) 

 

Tabelle 4: Hemmnisse für Sanierungen in % (ungestützte Fragestellung) 

 

 

Es gibt demnach zwei ganz wichtige Barrieren, die es verhindern, dass Hausbesitzer eine 

umfassende Sanierung vornehmen: 

%-Werte Total

n=500

Zu teuer, Kostengründe, das Geld fehlt 43

Nicht unbedingt notwendig, es geht noch ohne Sanierung, ist auch so bewohnbar 23

Zu geringe Nutzung, als dass sich Sanierungsmaßnahmen auszahlen würden, Haus wird nur im 

Sommer/nicht ganzjährig genutzt
3

Teilsanierungen wurden schon vor längerer Zeit durchgeführt, weitere Sanierungen sind noch 

nicht geplant
13

Zeitmangel 5

Zu aufwendig, zuviel Arbeit 2

Unklares Kosten-Nutzen-Verhältnis, unklar, wie viel eine Sanierung bringt 5

Plane Verkauf/Übergabe an Kinder 4

Jemand anderes bewohnt das Haus/nicht möglich, solange jmd. anderes Wohnrecht hat 2

Sonstiges 3

Keine Angabe/weiß nicht 7
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1. Zu hohe Kosten, die nicht bewältigt werden können. 

2. Da bereits sukzessive Sanierungen vorgenommen worden sind, stellt sich aktuell die 

Frage nach weiteren Sanierungstätigkeiten nicht. 

6.3 Sanierungskosten 

Die Sanierungskosten belaufen sich im Durchschnitt auf EUR 33.090. Umfassende Sanie-

rungen kosteten laut Angaben der Befragten im Durchschnitt EUR 63.041, bei Teilsanierun-

gen kommt man auf durchschnittlich EUR 17.906. 

Das bedeutet, dass energetische Sanierungsmaßnahmen für die betroffenen Haushalte 

doch mit einem nennenswerten finanziellen Aufwand verbunden sind, und macht verständ-

lich, warum für viele Eigenheimbesitzer die Kosten die wichtigste Barriere darstellen. 

 

Abbildung 4: Kosten für Sanierungstätigkeiten 
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6.4 Die Finanzierung von Sanierungsmaßnahmen 

Tendenziell werden Sanierungsmaßnahmen primär aus Eigenmitteln finanziert. 

 

Abbildung 5: Finanzierung aus Eigenmitteln in % 

 

Naturgemäß ist der Anteil der Teilsanierer bei jenen, die nur aus Eigenmitteln finanzieren, 

höher. 

Diejenigen, die Sanierungsmaßnahmen ergreifen, haben kaum Probleme, diese zu finanzie-

ren. Diejenigen, die Probleme mit der Finanzierung haben, verzichten nolens volens auf die 

Durchführung von Sanierungsmaßnahmen. Bei Sanierungstätigkeiten erscheinen die Eigen-

tümer vorsichtig. 

 

Abbildung 6: Probleme bei der Finanzierung bei den aktuellen Sanierern in % 
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Tabelle 5: Art der Finanzierung bei umfassenden Sanierern und Teilsanierern 

 

Die Dominanz der Finanzierung aus Eigenmitteln schränkt den Wirkungsbereich von Instru-

menten ein, die die Inanspruchnahme einer Fremdfinanzierung als Voraussetzung haben.  

 

6.5 Die Bedeutung von Förderungen bei Sanierungsvorhaben 

Förderungen werden von 39 % der aktuellen Sanierer in Anspruch genommen (55 % der 

umfassenden Sanierer, 33 % der Teilsanierer), 53 % der zukünftigen Sanierer geben an, 

Sanierungen in Anspruch nehmen zu wollen. D.h., das Potenzial derjenigen Hausbesitzer, 

bei denen durch entsprechende Förderkriterien die energetische Qualität des Sanierungs-

vorhabens beeinflusst werden kann, liegt bei ca. 40 %.  

 

Abbildung 7: Inanspruchnahme von Förderungen in % 

 

Bei 13 % der aktuellen Sanierer, die Förderungen in Ansrpuch genommen haben (sind ca. 

5 % aller aktuellen Sanierer), waren die Förderungen sogar ausschlaggebend für die Sanie-

rungsentscheidung. Bei 49 % jener, die Förderungen in Anspruch genommen haben, waren 

die Förderungen zwar wichtig, haben aber nicht direkt den Sanierungsimpuls ausgelöst. 
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Hingegen gaben 37 % der aktuellen Sanierer an, dass die Förderung keinen irgendwie 

gearteten Einfluss auf das Sanierungsvorhaben hatte. 

 

Abbildung 8: Der Einfluss von Förderungen auf das Sanierungsvorhaben 

 

Der große Vorteil von Förderungen liegt darin, dass sie bei den Förderwerbern aus subjekti-

ver Sicht zu einer höheren energetischen Qualität der Sanierung beigetragen haben. Man 

setzt sich zudem intensiver mit dem Förderungsvorhaben auseinander. 

 

Abbildung 9: Subjektive Wahrnehmung des Einflusses von Förderungen in % 

 

Der mögliche positive Einfluss von Förderungen auf die Qualität des Sanierungsvorhabens 

wird von den Professionisten sogar noch stärker betont. 86 % sind der Meinung, dass die 

Förderungen einen Einfluss auf das Sanierungsvorhaben haben. Davon sind 65 % der 

Meinung, dass die Sanierungen dadurch größere Energieeinsparungen bringen. Und 63 % 
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sind der Meinung, dass durch die Inanspruchnahme einer Förderung umfassender als 

geplant saniert wird. 

 

Abbildung 10: Der Einfluss von Sanierungen im Detail aus Sicht der Professionisten in % 

 

6.6 Die Wahrscheinlichkeit zukünftiger Sanierungen 

Von jenen, die ein sanierungswürdiges Gebäude besitzen, haben 64 % bereits über eine 

Sanierung nachgedacht: 47 % über eine Teilsanierung, 17 % über eine umfassende Sanie-

rung. Diese 64 % sind daher als das realistische Potenzial für energetische Sanierungsmaß-

nahmen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich zu betrachten. 

 

Abbildung 11: Konkretes Interesse an Sanierungsmaßnahmen 
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6.7 Die durchgeführten bzw. geplanten Maßnahmen 

Die häufigsten durchgeführten Maßnahmen sind der Fenstertausch (51 % der aktuellen 

Sanierer) und Dämmmaßnahmen (50 % der aktuellen Sanierer). 36 % geben an, das 

Heizsystem getauscht zu haben. 

 

Abbildung 12: Sanierungsmaßnahmen in % 

 

Tabelle 6: Die durchgeführten bzw. geplanten Maßnahmen bei umfassenden und 

Teilsanierungen in % 

 

 

Am häufigsten wird die Außenwand gedämmt (durchschnittliche Dämmstärke: 13 cm), 

gefolgt von der obersten Geschoßdecke (durchschnittliche Dämmstärke: 16 cm). Bei der 

Dämmung des Fußbodens bzw. der Kellerdecke bei Unterkellerung wurde als durchschnitt-

liche Dämmstärke 11 cm angegeben. 
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Abbildung 13: Häufigkeit von Dämmmaßnahmen in % 

 

Was die Dämmmaterialien anbelangt, so spielen alternative Dämmmaterialien wie Stroh, 

Hanf, Schafwolle derzeit nur eine marginale Rolle. 

Beim Fenstertausch sind Kunststoff-Fenster am beliebtesten (53%), gefolgt von Holz-

Aluminium (17%) und Holz-Kunststoff (14%). 

 

Abbildung 14: Fenstertauschmaßnahmen in % 

 

Beim Heizungstausch gaben 41% an, von einem fossilen Energieträger auf einen erneuer-

baren Energieträger umgestiegen zu sein, 30% sind beim bereits verwendeten Energieträger 

geblieben. 
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Abbildung 15: Heizungstauschmaßnahmen in % 

 

6.8 Hohe Zufriedenheit mit den Sanierungsmaßnahmen 

Die Befragten zeigten eine große Zufriedenheit mit den gesetzten Maßnahmen und deren 

Ausführung. 90 % äußerten sich sehr zufrieden (1) oder zufrieden (2).

 

Abbildung 16: Zufriedenheit in % 

 

Bei jenen, die nicht zufrieden waren, stellten die Kosten, die geringer als erwartet ausgefal-

lenen Energieeinsparungen, Baumängel und die lange Dauer die häufigsten Ursachen für 

die Unzufriedenheit dar. 
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Tabelle 7: Gründe für Unzufriedenheit, Zustimmung in % 

 

 

6.9 Glaubwürdigkeit von Informationsquellen 

Wenn es um Sanierungsfragen geht, vertrauen die Menschen stark auf die Expertise und 

Erfahrungen von Bekannten, gefolgt von den unabhängigen Energieberatern, den Installa-

teuren und Baumeistern. 

 

Abbildung 17: Bewertung der Glaubwürdigkeit von Informationsquellen nach dem 

Schulnotensystem 
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fanden an den Beratungsleistungen wenig auszusetzen: 54 % waren sehr zufrieden, 38 % 

waren zufrieden.  

 

Abbildung 18: Zufriedenheit mit der unabhängigen Energieberatung 

 

6.10 Der Energieausweis 

Der Energieausweis ist inzwischen den meisten Sanierenden bekannt. 

 

Abbildung 19: Bekanntheit des Energieausweises in % 

 

Der Energieausweis wird in der Tendenz als nützliches Instrument gesehen. Lediglich 19 % 

der aktuellen Sanierer sahen darin wenig oder gar keine Nützlichkeit. Die durchschnittliche 

Bewertung der Nützlichkeit durch die aktuellen Sanierer mit 2,6 nach dem Schulnotensystem 

weist jedoch auf Verbesserungsmöglichkeiten hin. 
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Abbildung 20: Nützlichkeit des Energieausweises in % 

 

37 % der aktuellen Sanierer haben sich einen Energieausweis ausstellen lassen: 54 % der 

umfassenden Sanierer, 31 % der Teilsanierer. 41 % der zukünftigen Sanierer gaben an, 

dass sie sich einen Energieausweis ausstellen lassen werden. 

 

Abbildung 21: In Besitz eines Energieausweises 

 

6.11 Die Bedeutung ökologischer bzw. schadstoffarmer Produkte  

Bei den Befragten spielen inzwischen ökologische bzw. schadstoffarme Produkte eine 

wichtige Rolle. 51 % der aktuellen Sanierer gaben an, dass das eine sehr große oder große 

Rolle gespielt hat. 
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Abbildung 22: Wie sehr wurde bei der Auswahl von Baustoffen auf öklogische Materialien 

bzw. schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 

 

6.12 Die Bedeutung von Zertifikaten bzw. Qualitätsnachweisen 

Qualitätsnachweise bzw. Zertifikate spielen bei den Befragten noch keine überragende 

Rolle. Aber es gaben immerhin 38 % der Befragten an, bei der Auswahl der Professionisten 

darauf Wert gelegt zu haben. 

 

Abbildung 23: Qualitätsnachweise der Professionisten als Auswahlkriterium 

 

Diese sehr ökologische Grundorientierung der Befragten wird allerdings von den befragten 

Professionisten bei der Einschätzung der Kunden nicht in diesem Ausmaße geteilt. 
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6.13 Die Einschätzung der Kundeninteressen durch die 
Professionisten 

Die Professionisten sind davon überzeugt, dass für die Hausbesitzer die gute fachliche 

Ausführung der Sanierungsarbeiten von großer Bedeutung ist.  

Die Bereitschaft, sich an vorhandenen Gebäudestandards bzw. Kriterienkatalogen zu orien-

tieren, wird hingegen als weniger ausgeprägt eingeschätzt. Es gaben aber immerhin 36 % 

der Professionisten an, dass die Kunden sehr bereit oder bereit sind, sich an Standards und 

Kriterien zu orientieren. 

Im Vergleich zur Selbsteinschätzung durch die Sanierenden wird die Bereitschaft, auf ökolo-

gische Baustoffe und schadstoffarme Produkte zurückzugreifen, als weniger stark ausge-

prägt eingeschätzt. Nur 24 % der Professionisten sind der Meinung, dass die Kunden sehr 

starkes oder starkes Interesse an ökologischen Baustoffen und schadstoffarmen Produkten 

haben. 

 

Abbildung 24: Einschätzung der Kundenpräferenzen durch die Professionisten 

 

6.14 Das Sanierungstagebuch 

Als Ergänzung zur quantitativen Befragung wurde ein Sanierungstagebuch ausgefüllt. Es 

wurden 40 aktuelle Sanierer gebeten, ihr Sanierungsvorhaben nachzuzeichnen. Dabei 

stellten sich zwei Hauptbarrieren heraus: 

1. Es ist schwierig, einen seriösen Anbieter zu finden, dem man vertrauen kann. 

2. Man fühlt sich verunsichert, ob man das Richtige tut, weil man mit zum Teil widersprüch-

lichen Informationen konfrontiert ist. 

Im Großen und Ganzen äußern Laien in der komplexen Materie den starken Bedarf nach 

objektiven Hilfestellungen. Sanierungstechnische Aussagen finden sich im Anhang 7. 
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7 Schlussfolgerungen 

Die erwarteten Energieeinsparungen können als Haupttriebfeder identifiziert werden, warum 

Hausbesitzer energetische Sanierungsmaßnahmen in Angriff nehmen. 

Die Hausbesitzer ziehen Schritt-um-Schritt-Sanierungen sehr häufig einer umfassenden 

Sanierung vor. Dies ist zum einen darauf zurückzuführen, dass es sich häufig um anlass-

bezogene Sanierungsmaßnahmen handelt. Zum anderen scheitern umfassende Sanierun-

gen häufig auch an der Kostenfrage. 

Hausbesitzer setzen bei Sanierungen gerne auf Finanzierung durch Eigenmittel. Vor Fremd-

finanzierung schreckt man eher zurück. Das hat Auswirkungen auf Förderschienen, die eine 

Kreditaufnahme voraussetzen. Viele potenzielle Sanierer können daher besser in Form von 

Direktförderungen erreicht werden. 

Förderungen sind nur selten auslösend für Sanierungsvorhaben. D.h. sie sind kein prioritä-

res Instrument, um die Sanierungsraten im Ein- und Zweifamilienhaus zu steigern. Förde-

rungen werden aber von vielen Befragten als sehr wichtig empfunden. Große Wirkungen 

entfalten sie, wenn es darum geht, die energetische Qualität des Sanierungsvorhabens zu 

steigern. 

Häufig handelt es sich bei den Sanierenden um Laien, die eine Unsicherheit empfinden. Sie 

benötigen eine objektive Beratung über die richtigen Sanierungsmaßnahmen. Diejenigen, 

die eine unabhängige Energieberatung in Anspruch genommen haben, waren mit dieser 

sehr häufig sehr zufrieden oder zumindest zufrieden. D.h. dass unabhängige Energiebera-

tung im Zusammenhang mit Sanierungen über einen guten Ruf verfügt und imstande ist, den 

potenziellen Sanierern die häufig vorhandene Unsicherheit betreffend die richtigen Maß-

nahmen zu nehmen. 

Ökologische Baustoffe und schadstoffreie Produkte sind für die Besitzer im Prinzip sehr 

wichtig, kommen aber momentan im Sanierungsbereich noch nicht besonders stark zum 

Einsatz. Dies lässt sich unter anderem an der beinahe vernachlässigbaren Verwendung von 

ökologischen Dämmstoffen ablesen. 

Der Energieausweis ist bei jenen, die saniert haben, gut bekannt, was auch mit der Inan-

spruchnahme von Förderungen, die einen Energieausweis zur Bedingung haben, in Zu-

sammenhang stehen dürfte. Bei der Bewertung der Nützlichkeit des Energieausweises 

kommt man bei der Bewertung nach dem Schulnotensystem jedoch „nur“ auf eine durch-

schnittliche Bewertung von 2,6. 

Zwar ist die fachlich gute Ausführung den Sanierern sehr wichtig, die Auswahl der Professi-

onisten auf Basis von Zertifikaten und Qualitätsnachweisen als Garanten für gute fachliche 

Ausführung korrespondiert aber noch nicht damit. 

Was die Orientierung an vorhandenen Kriterienkatalogen bzw. Gebäudestandards anbe-

langt, so gaben 6 % der Professionisten an, dass dies den Kunden sehr wichtig wäre; 30 % 

gaben an, dass es wichtig wäre. Standards scheinen demnach für die Kunden zunehmend 

Orientierungshilfe für qualitätsvolles Sanieren zu sein. Hier steht die Entwicklung jedoch erst 

am Anfang. 
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8 Anhänge 

Anhang 1: Forschungsleitende Fragestellungen 

Anhang 2: Fragebogen Sanierer 

Anhang 3: Fragebogen Nicht-Sanierer 

Anhang 4: Fragebogen Baumeister und Installateure 

Anhang 5: Fragebogen Sanierungstagebuch 

Anhang 6: Präsentation in der Arbeitsgruppe der Umweltförderungskommission 

Anhang 7: Ergebnisse aus dem Sanierungstagebuch 
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Anhang 1: Forschungsleitende Fragestellungen 

  





Forschungsleitende Fragestellungen 

 

Die forschungsleitenden Fragestellungen dienen dazu, das Forschungsinteresse zu konkretisieren 

und darauf aufbauend dann die Operationalisierungsschritte wie die konkrete 

Fragebogengestaltung zu setzen.   

Die jeweilige forschungsleitende Fragestellung besteht aus Subfragen. Im Folgenden sind einige 

davon bereits angeführt, ohne den Anspruch der Vollständigkeit zu erheben. Diese können und 

sollten um weitere Subfragen ergänzt werden. 

Zu einigen forschungsleitenden Fragestellungen wurde bereits ein möglicher 

Operationalisierungsansatz dargestellt. Die definitive Operationalisierung wird mit Karmasin 

Motivforschung festgelegt. 

 

1. Warum wurde eine Sanierung durchgeführt? (Zielsetzung: Motive für die 

Sanierungsmaßnahmen erheben und herausfinden, ob es einen Zusammenhang zwischen 

der energetischen Qualität der Sanierung und den Sanierungsmotiven gibt) 

 

Operationalisierungsansatz: Aufzählung unterschiedlicher Sanierungsmotivationen: z.B. 

Energieeinsparung, Komfortverbesserung, Barrierefreiheit, Erhaltung der Bausubstanz, 

Neueinzug, Interesse an gewinnbringendem Weiterverkauf bzw. Vermietung, etc.) 

 

2. Welche konkreten Maßnahmen wurden gesetzt? (Zielsetzung: Herausfinden, welche 

Maßnahme(n) gesetzt worden sind und welche Rolle dabei die Themen Energieeinsparung 

und Klimaschutz gespielt haben) 

 

Operationalisierungsansatz: Liste von möglichen Maßnahmen (Fenstertausch, 

Heizungstausch, Heizungsmodernisierung, Dämmung,….)  

 

3. Warum wurde die entsprechende Maßnahme gesetzt? Standen Alternativen zur Auswahl? 

Was hat den Ausschlag für die konkret gesetzte Maßnahme gegeben? Spielten die zu 

erwartenden Energieeinsparungen eine Rolle? Wenn ja, wurden diese vorab berechnet? 

Wenn ja, durch wen? Haben bei der Auswahl der Maßnahme Förderbedingungen eine Rolle 

gespielt? 

 

4. Falls keine umfassende Sanierung, sondern eine Teilsanierung  durchgeführt worden ist:  

Warum wurde das nicht getan? 



Operationalisierungsansatz: Liste möglicher Gründe: Kosten/Finanzierung, organisatorische 

Probleme, nicht zur Lebensplanung passend, etc. 

 

5. Finanzierung der Sanierung? Wie wurde finanziert? Wirkt sich die Finanzierung auf die 

energetische Qualität der Sanierung aus, weil z.B. eine umfassende Sanierung durch 

finanzielle Restriktionen nicht möglich ist? Hat es Probleme gegeben, die Finanzierung sicher 

zu stellen? Wie ist das Verhältnis zwischen Eigenmittelanteil und Fremdfinanzierung? 

 

6. Welche Beratungsleistungen wurden in Anspruch genommen?  Wer hatte den größten 

Einfluss auf die konkrete Ausgestaltung der Sanierung? Baumeister, Bekannte, 

Energieberater, Installateur,….?) 

 

7. Welche Glaubwürdigkeit haben einzelne Beratungsquellen? Herausfinden, wem bei der 

Beratung die höchste Glaubwürdigkeit zugeschrieben wird, insbesondere welche 

Glaubwürdigkeit die Energieberatung hat ) 

 

8. Welche Informationsquellen wurden in Anspruch genommen?  Zielsetzung: Die Bedeutung 

unterschiedlicher Informationsquellen wie Baumessen, Baumagazine, Internetportale, 

Internettools, etc. soll erhoben werden 

 

9. Wurden Förderungen in Anspruch genommen?  Wenn ja, welche? Von wie vielen 

Fördermöglichkeiten hat man gewusst? Wie hat man von der Förderung erfahren?  War die 

Förderung auslösende Ursache  für die Sanierung? Hat man durch die Förderungskriterien 

das ursprüngliche Sanierungsvorhaben abgeändert? Wenn ja, hat das zu einer höheren 

energetischen Qualität der Sanierung geführt? Hat man generell eine Finanzierungsberatung 

konsumiert? Wenn ja, durch wen? (Hausbank, unabhängiger Finanzdienstleister,. …) 

Wenn nein, warum nicht? Hat man von Förderungsmöglichkeiten nicht gewusst? Waren die 

Förderkriterien abschreckend? 

 

10. Hat man von den Förderungsmöglichkeiten des Bundes („Sanierungsoffensive“) Kenntnis 

gehabt? Wenn ja, woher? Hat man sich damit näher auseinander gesetzt? Als wie attraktiv 

wurde diese Förderungsmöglichkeit empfunden? Interessanter, gleich interessant oder 

weniger attraktiv als z.B. die Förderungsmöglichkeiten im Rahmen der Wohnbauförderung? 

Falls als nicht in Anspruch genommen, was waren  die Gründe für die mangelnde 

Attraktivität? 

 



11. Wie soll eine attraktive Förderung ausgestaltet sein? (Zielsetzung: Herausfinden, wann eine 

Förderung einen Sanierungsimpuls auslöst, wann Förderkriterien abschrecken und wann eine 

Förderung einfach mitgenommen wird,  ohne auf das eigentliche Vorhaben irgendeinen 

Einfluss ausgeübt zu haben) 

 

12. Energieausweis? Ist dieses Instrument bekannt? Hat man sich bereits einen ausstellen 

lassen? Falls ja, als wie nützlich wird er empfunden? 

 

13. Gebäudestandards? Welche sind bekannt? Wie sehr ist man bereit, sich bei Bauvorhaben an 

Gebäudestandards/Kriterienkatalogen zu orientieren? 

 

14. Qualität der Professionisten: Wie sehr wird auf die fachlich gute Ausführung wert gelegt? 

Spielen bei der Auswahl von  Baumeistern  & Co. Zertifikate / Qualitätsnachweise  eine Rolle? 

 

 

Parallel zu jenen, die Sanierungsmaßnahmen durchgeführt haben, werden Personen befragt, die in 

einem sanierungswürdigen Gebäude leben. 

1. Warum wurde keine Sanierung durchgeführt? (Zielsetzung: Motive für die Nicht-Sanierung 

zu eruieren, um in der Folge Empfehlungen ableiten zu können, wie Instrumente / 

Förderungen gestalten sein könnten, um dieses Potenzial in Zukunft stärker zu heben ) 

 

Zu dieser Kernfrage werden jene allgemeinen Fragestellungen aus der Befragung der Sanierer 

übernommen, die nicht auf ein konkretes Sanierungsvorhaben abstellen. 

 

2. Welche Glaubwürdigkeit haben einzelne Beratungsquellen? Herausfinden, wem bei der 

Beratung die höchste Glaubwürdigkeit zugeschrieben wird, insbesondere welche 

Glaubwürdigkeit die Energieberatung hat ) 

 

3. Welche Informationsquellen kennt man bzw.  werden  in Anspruch genommen?  

Zielsetzung: Die Bedeutung unterschiedlicher Informationsquellen wie Baumessen, 

Baumagazine, Internetportale, Internettools, etc. soll erhoben werden 

 

4. Wurden Förderungsmöglichkeiten  ins Auge gefasst?  Wenn ja, welche? Von wie vielen 

Fördermöglichkeiten hat man gewusst? Wie hat man von der Förderung erfahren?  Haben 

die Förderungsbedingungen den Ausschlag gegeben, die Sanierung nicht durchzuführen?  

 

 



5. Hat man von den Förderungsmöglichkeiten des Bundes („Sanierungsoffensive“) Kenntnis 

gehabt? Wenn ja, woher? Hat man sich damit näher auseinander gesetzt? Als wie attraktiv 

wurde diese Förderungsmöglichkeit empfunden? Interessanter, gleich interessant oder 

weniger attraktiv als z.B. die Förderungsmöglichkeiten im Rahmen der Wohnbauförderung? 

Falls als nicht in Anspruch genommen, was waren  die Gründe für die mangelnde 

Attraktivität? 

 

6. Wie soll eine attraktive Förderung ausgestaltet sein? (Zielsetzung: Herausfinden, wann eine 

Förderung einen Sanierungsimpuls auslöst, wann Förderkriterien abschrecken und wann eine 

Förderung einfach mitgenommen wird,  ohne auf das eigentliche Vorhaben irgendeinen 

Einfluss ausgeübt zu haben) 

 

7. Energieausweis? Ist dieses Instrument bekannt? Hat man sich bereits einen ausstellen 

lassen? Falls ja, als wie nützlich wird er empfunden? 

 

8. Gebäudestandards? Welche sind bekannt? Wie sehr ist man bereit, sich bei Bauvorhaben an 

Gebäudestandards/Kriterienkatalogen zu orientieren? 

 

9. Qualität der Professionisten: Wie sehr wird auf die fachlich gute Ausführung wert gelegt? 

Spielen bei der Auswahl von  Baumeistern  & Co. Zertifikate / Qualitätsnachweise  eine Rolle? 

 



Anhänge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang 2: Fragebogen Sanierer 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 



Karmasin Motivforschung Ges.m.b.H. 
Anastasius Grün-Gasse 32, 1180 Wien 
Tel.: 01/470 47 24-0 

 
- 12 - 

 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
 
 
 
 
 
 



Karmasin Motivforschung Ges.m.b.H. 
Anastasius Grün-Gasse 32, 1180 Wien 
Tel.: 01/470 47 24-0 

 
- 3 - 

 

HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  

 



Karmasin Motivforschung Ges.m.b.H. 
Anastasius Grün-Gasse 32, 1180 Wien 
Tel.: 01/470 47 24-0 

 
- 11 - 

 

HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Sanierer (aktuelle & zukünftige Sanierer) 
 
SCREENINGFRAGEN 
 
1. Besitzen Sie selbst eine Immobilie? 
 

1 ja  
2 nein � ENDE 

 
 
2. Welche Immobilie/n besitzen Sie? Mehrfachnennung 
 

1 Einfamilienhaus  
2 Zweifamilienhaus  
3 Reihenhaus  
4 Wohnung  
5 Sonstiges  

 
Einfamilienhaus u/o Zweifamilienhaus u/o Reihenhaus muss genannt werden, sonst ENDE 

 
 
3. Haben Sie an dem Haus innerhalb der letzten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug 

vorgenommen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 4 

 
 
4. Planen Sie an diesem Haus innerhalb der nächsten 12 Monate Sanierungsmaßnahmen mit 

Energiebezug vorzunehmen, d.h. Sanierungen, um Energie einzusparen? Mit Sanierungsmaßnahmen 
sind auch Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. 
gemeint. 

  
1 Ja � weiter zu Frage 5 
2 Nein � weiter zu Frage 6 

 
 
5. Inwieweit sind bzw. waren Sie in diese Sanierungsmaßnahmen einbezogen? 
 
   1 ich bin/war Hauptentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 2 ich bin/war Mitentscheider bei diesen Maßnahmen ���� weiter zu Frage 7 
 3 jemand anderes wird/hat die Entscheidungen hauptsächlich treffen/getroffen ���� ENDE 
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6. Falls keine Sanierungsmaßnahmen gesetzt wurden bzw. geplant sind: Ist Ihr Haus Ihrer Einschätzung 

nach sanierungswürdig und zwar in Bezug auf die Energieeinsparung?  
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr sanierungswürdig 
 5 bedeutet: gar nicht sanierungswürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr sanierungswürdig 1 2 3 4 5 gar nicht sanierungswürdig 

 
Falls Note 4-5 ���� ENDE 
 
 

7. An Alle: Wie alt ist das Haus? 
 

1 bis zu 5 Jahre 
2 6-10 Jahre 
3 11-20 Jahre 
4 21-30 Jahre 
5 31-40 Jahre 
6 41-50 Jahre 
7 51-60 Jahre 
8 61-70 Jahre 
9 71-80 Jahre 
10 älter als 80 Jahre 

 
ZG Nicht-Sanierer: Haus muss älter als 20 Jahre sein, sonst ENDE  
 
 
 
ZIELGRUPPENÜBERSICHT: 
 
n=250 aktuelle Sanierer (haben in den letzten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen gesetzt)  
 
n=250 zukünftige Sanierer (werden in den nächsten 12 Monaten Sanierungsmaßnahmen setzen)  
 
n=500 Nicht-Sanierer (leben in einem sanierungswürdigen Haus, das älter als 20 Jahre ist) 
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HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE AKTUELLE SANIERER 
 
8. Warum haben Sie sich für eine Sanierung entschieden? Was waren Ihre Beweggründe für die 

Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Haus? 
 
 
 
 
 
9. Welche der folgenden Gründe waren ausschlaggebend für Ihre Entscheidung zu Sanieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
10. Wie wichtig waren die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
11. Haben Sie eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung durchgeführt? 
 

1 umfassende Sanierung  
2 Teilsanierung 
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12. Wenn umfassende Sanierung: Warum haben Sie sich für eine umfassende Sanierung entschieden? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung war notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit hatte ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich wollte, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich wollte einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich wollte Geld anlegen und sah darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
 
  

13. Wenn Teilsanierung: Warum haben Sie sich für eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung 
entschieden? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es war nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung hatten wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch war keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
14. Wenn Teilsanierung: Haben Sie in den kommenden Jahren weitere Sanierungsschritte geplant? 
 

1 ja  
2 nein 
3 weiß noch nicht 
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15. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an Ihrem Haus umgesetzt? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche wurden gedämmt? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 
 
1.2. Mit welchem Stoff wurde gedämmt? Einfachnennung 
INT: Frei antworten lassen und die Antwort entsprechend zuordnen! 
 

a. Steinwolle 
b. Glaswolle 
c. Mineralschaum Dämmplatte 
d. Hanf 
e. Flachs 
f. Stroh 
g. Schafwolle 
h. Schilf 
i. Holzfaser Dämmstoffe 
j. Zellulose 
k. EPS 
l. PE Dämmstoffe 
m. XPS Dämmplatten 
n. PUR/PIR Dämmplatten 
o. Sonstiges 

 
Pro genannten Bereich nachfragen: 

 
1.3. Wie war die Dämmstärke in cm?    ___ cm 

 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sind die neuen Fenster? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 

16. Wie hoch waren die Kosten der Sanierungsmaßnahmen? 
 

1 ___ Euro  
2 keine Angabe/weiß nicht 

 
 

 
Zufriedenheit mit Umsetzung 
 
17. Wie zufrieden sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 

 
Note 3-5: Warum sind Sie mit der Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen weniger zufrieden? Welche 
Probleme gab es nach der Fertigstellung? 
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Informations- & Beratungsquellen 

 
18. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen haben Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch genommen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine in Anspruch genommen  

 
 
19. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Bitte bewerten Sie diese unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch genommen haben oder nicht. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateure 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse/Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
 
 
20. Falls „unabhängiger Energieberater“ in Anspruch genommen wurde: Wie zufrieden waren Sie mit 

dem unabhängigen Energieberater, den Sie im Zuge der Sanierungsentscheidung in Anspruch 
genommen haben? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr zufrieden 
 5 bedeutet: gar nicht zufrieden 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr zufrieden 1 2 3 4 5 gar nicht zufrieden 
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Finanzierung & Förderung 
 
21. Wie haben Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen finanziert? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmitteln 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
22. Wenn sowohl Eigenmitteln als auch Fremdfinanzierung in Anspruch genommen wurde: Wie war das 

Verhältnis zwischen Eigenmitteln und Fremdfinanzierung? 
 
__ % Eigenmittel : __ % Fremdfinanzierung (Summe=100) 

 
 
23. Hatten Sie Probleme die Finanzierung für die Sanierung sicherzustellen/aufzustellen? 
 

1 ja 
2 nein 
 

 
24. Haben Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch genommen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
25. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Welche Rolle haben Förderungen bei Ihrer 

Entscheidung zu Sanieren gespielt? 
Einfachnennung 
 
1 die Förderungen waren ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf           

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen waren für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 die Förderungen waren ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
26. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie, unabhängig davon, ob Sie diese in Anspruch 

genommen haben oder nicht? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 
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27. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden & bekannt sind: Welche Förderungen haben Sie 

in Anspruch genommen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:______________________ 
7 keine 

 
 
28. Wenn Förderungen in Anspruch genommen wurden: Hatten die Förderungen Einfluss auf das 

Sanierungsvorhaben? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern hatten Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 ich habe mehr saniert als ich ursprünglich geplant hatte 
2 statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinandergesetzt 
4 die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen 
5 ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden 
6 Sonstiges:_______________________ 
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Energieausweis 
 
29. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
30. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  

 
 
31. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Gebäudestandards & Qualität der Professionisten 
 
32. Als Sie sich für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. ausgesucht haben: Haben Sie 

bei der Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister 
etc.) dieser Anbieter geachtet? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
33. Wie sehr haben Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert gelegt? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  

 



Karmasin Motivforschung Ges.m.b.H. 
Anastasius Grün-Gasse 32, 1180 Wien 
Tel.: 01/470 47 24-0 

 
- 11 - 

 

HAUPTFRAGEBOGEN - ZIELGRUPPE ZUKÜNFTIGE SANIERER 
 
34. Warum planen Sie eine Sanierung? Was sind Ihre Beweggründe für Sanierungsmaßnahmen an Ihrem 

Haus? 
 
 
 
 
 
35. Welche der folgenden Gründe sind ausschlaggebend dafür, dass Sie eine Sanierung planen? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 bin neu in das Haus eingezogen 
6 will das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten  
7 Vergrößerung der Wohnfläche 
8 das Haus ist Altersvorsorge 
9 zur Verschönerung/wegen der Optik 
10 interessante Förderung 
11 andere 

 
 
36. Wie wichtig sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 
sehr 

wichtig    
gar nicht 
wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
37. Planen Sie ein umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) oder eine Teilsanierung? 
 

1 umfassende Sanierung 
2 Teilsanierung 

 
 
38. Wenn umfassende Sanierung: Warum planen Sie eine umfassende Sanierung? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 damit kann ich am schnellsten den Wohnkomfort steigern 
2 damit erziele ich die besten Energie- und somit Kosteneinsparungen 
3 eine umfassende Sanierung ist notwendig, um die Bausubstanz zu erhalten 
4 damit habe ich die damit verbundenen Unannehmlichkeiten (Schmutz, Staub, Lärm, fremde 

Personen im Haus,..) nur einmal 
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5 ich möchte das Haus in Zukunft verkaufen oder vermieten, das geht nur mit einem umfassend 

sanierten Haus 
6 ich will, dass mein Erbe ein gut saniertes Haus übernehmen kann  
7 ich will einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz leisten 
8 ich will Geld anlegen und sehe darin eine besonders gute Möglichkeit 
9 Sonstiges:_______________________ 
  
 

39. Wenn Teilsanierung: Warum planen Sie eine Teilsanierung und keine umfassende Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 eine umfassende Sanierung würde die finanziellen Möglichkeiten sprengen 
2 zu große Unannehmlichkeiten/Beeinträchtigungen (Schmutz und Staub, ständig Handwerker im 

Haus) 
3 zu großer organisatorischer Aufwand (das Abstimmen der Termine der einzelnen Handwerker 

aufeinander ist sehr schwierig) 
4 es ist nur in dem sanierten Bereich Handlungsbedarf, der Rest ist noch in Ordnung 
5 eine umfassende Sanierung kommt nur vor einem Verkauf, einer Vermietung oder der 

Übernahme durch den Erben in Frage 
6 über die Vorteile der umfassenden Sanierung haben wir zu wenig Informationen 
7 die uns genannten Vorteile für eine umfassende Sanierung haben uns nicht überzeugt 
8 einige Bereiche wurden schon vorher saniert, dadurch ist keine umfassende Sanierung mehr 

notwendig 
9 Sonstiges:_______________________ 

 
 
40. Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen planen Sie an Ihrem Haus? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 
 

Frage: mit welchem Stoff gedämmt wird, wird zukünftigen Sanierern nicht gestellt 
(vermutlich noch schwer zu beantworten) 
 

2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

a. Aus welchem Material sollen die neuen Fenster voraussichtlich sein? 
 

1. Holz 
2. Holz-Kunststoff 
3. Holz-Aluminium 
4. Kunststoff 
5. Aluminium 

 
3. Türentausch 

 
4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
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5. Heizungstausch  

 
a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 

Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 
b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, Kohle) & Umstieg auf 

Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  
 

6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
41. Welche der folgenden Informationsquellen und Beratungsleistungen planen Sie im Zuge der 

Sanierungsentscheidung in Anspruch zu nehmen? 
 

1 Baumessen 
2 Baumagazine 
3 Internet 
4 Gespräche mit Bekannten 
5 Baumeister 
6 Unabhängige Energieberater 
7 Installateure 
8 Architekten 
9 Bausparkasse/ Bank 
10 Wohnbauförderstelle 
11 Sonstige:_______________________ 
12 Keine  

 
 
42. Wie glaubwürdig sind für Sie die folgenden Informationsquellen rund um Sanierungsentscheidungen? 

Wenn Sie damit noch keine Erfahrung haben, gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr glaubwürdig 
 5 bedeutet: gar nicht glaubwürdig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 
glaub-
würdig    

gar nicht 
glaub-
würdig 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
43. Wie werden Sie Ihre Sanierungsmaßnahmen voraussichtlich finanzieren? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 aus Eigenmittel 
2 Fremdfinanzierung/Kredite 

 
 
44. Planen Sie Förderungen für Ihre Sanierungen in Anspruch zu nehmen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
45. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/haben mich erst auf                

den Gedanken zu Sanieren gebracht 
2 die Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, haben aber keine Rolle bei der Entscheidung gespielt 

 
 
46. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 
Energieausweis 
 
47. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
48. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich  
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49. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bzw. werden Sie sich einen „Energieausweis“ 

ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
50. Wenn Sie für Ihr Sanierungsvorhaben Baumeister, Unternehmen etc. aussuchen: Werden Sie bei Ihrer 

Wahl auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, 
zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte Baumeister etc.) dieser Anbieter 
achten? 

 
1 ja 
2 nein 

 
  
51. Wie sehr werden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 2  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 



Anhänge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang 3: Fragebogen Nicht-Sanierer 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60391 
Zielgruppe: Nicht-Sanierer 
 
 
1. Sie haben angegeben, dass Sie ein Haus besitzen, das in Bezug auf Energieeinsparungen 

sanierungswürdig ist. Warum haben Sie bis jetzt keine Sanierungsmaßnahmen im Bereich 
Energiesparen durchgeführt? 

 
 
 
 
 
 
 
2. Haben Sie schon einmal über eine Sanierung nachgedacht? 
 

1 ja, über eine Teilsanierung 
2 ja, über eine umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der Gebäudehülle und Heizung/Lüftung 

oder Klimaanlage) 
3 nein 

 
 
3. Welche der folgenden Gründe sind dafür verantwortlich, dass Sie bis jetzt keine 

Sanierungsmaßnahmen durchgeführt haben? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 (zu) hohe Kosten 
2 zu hoher Aufwand 
3 passt nicht zur Lebensplanung 
4 sehe nicht die großen Vorteile, kann mir nicht vorstellen, dass Sanieren viel bringt 
5 lebe selbst nicht in dem Haus 
6 zu wenig interessante Förderungen  
7 bin bis jetzt noch nicht auf die Idee gekommen 
8 Sonstiges:________________________ 

 
 
4. Auch wenn Sie an Ihrem Haus noch keine Sanierungsmaßnahmen durchgeführt haben: Welche 

Vorteile bringen Sanierungsmaßnahmen im Bereich Energiesparen Ihrer Meinung nach? Was hat man 
davon, wenn man ein Haus saniert? 
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5. Auch wenn Sie an Ihrem Haus noch keine Sanierungsmaßnahmen durchgeführt haben: Welche der 

folgenden Gründe sprechen Ihrer Meinung nach für das Sanieren eines Hauses? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 wenn man das Haus weiterverkaufen bzw. vermieten will 
6 Vergrößerung der Wohnfläche 
7 das Haus ist Altersvorsorge 
8 zur Verschönerung/wegen der Optik 
9 interessante Förderung 
10 nichts davon 

 
 
6. Wie wichtig sind Ihrer Einschätzung nach die folgenden Gründe für eine Sanierung? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 

wichtig    

gar nicht 

wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 
 
 
7. Wie wahrscheinlich werden Sie in den nächsten Jahren eine Sanierung an Ihrem Haus durchführen? 
 

1 sehr wahrscheinlich 
2 eher wahrscheinlich 
3 weiß noch nicht 
4 eher unwahrscheinlich 
5 sehr unwahrscheinlich 

 
 
8. Wenn sehr wahrscheinlich/eher wahrscheinlich: Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen 

könnten Sie sich in Zukunft vorstellen? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1. Dämm-Maßnahmen 
 

1.1. Welche Bereiche sollen gedämmt werden? Mehrfachnennung 
 

a. oberste Geschoßdecke  
b. Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung 
c. Außenwand 

 
2. Fenstertausch (d.h. alle bzw. den überwiegenden Teil der Fenster) 
 

 
3. Türentausch 
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4. Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der Leitungen, Austausch der alten 

Umwälzpumpe, etc.) 
 

5. Heizungstausch  
 

a. Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, Kohle) auf erneuerbare 
Energieträger (Pellets, Scheitholz, Wärmepumpe) 

b. Beibehaltung eines fossilen Energieträgers & Umstieg auf Brennwerttechnik 
c. Installation einer Solaranlage 
d. Sonstiges  

 
6. Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage 
 
7. Sonstiges:_________________________ 

 
 
 
Informations- & Beratungsquellen 
 
9. Wie gut eignen sich Ihrer Meinung nach folgende Informationsquellen, um sich über 

Sanierungsentscheidungen zu informieren? Wenn Sie damit noch keine Erfahrungen gemacht haben, 
gehen Sie bitte von Ihrem Gefühl aus. 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr gut 
 5 bedeutet: gar nicht gut 
 Dazwischen können Sie abstufen! 

 rotiert 

sehr 

gut    

gar nicht 

gut 

 Baumessen 1 2 3 4 5 
 Baumagazine 1 2 3 4 5 
 Internet 1 2 3 4 5 
 Internetportale, spezielle Tools im Internet 1 2 3 4 5 
 Gespräche mit Bekannten 1 2 3 4 5 
 Baumeister 1 2 3 4 5 
 Unabhängige Energieberater 1 2 3 4 5 
 Installateur 1 2 3 4 5 
 Architekten 1 2 3 4 5 
 Bausparkasse / Bank 1 2 3 4 5 
 Wohnbauförderstelle 1 2 3 4 5 
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Finanzierung & Förderung 
 
10. Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie am ehesten zu? 

Einfachnennung 
 
1 Förderungen sind ausschlaggebend für die Sanierungsentscheidung/eine interessante Förderung 

könnte mich zum Sanieren bringen 
2 Förderungen sind für die Entscheidung wichtig, aber nicht das Wichtigste 
3 Förderungen sind ein netter Zusatz, spielen aber keine Rolle bei der Entscheidung, ob man 

saniert oder nicht 
 
 
11. Welche der folgenden Förderungen kennen Sie zumindest dem Namen nach? 

rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 keine 

 
 

12. Wenn man lt. Fr. 2 schon einmal über Sanierungen nachgedacht hat: Haben Sie sich schon einmal 
über Förderungen für Sanierungen informiert? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
13. Wenn man sich über Förderungen informiert hat & diese bekannt sind: Über welche Förderungen 

haben Sie sich schon einmal informiert? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. „Sanierungsscheck“) 
2 Wohnbauförderung des Bundeslandes 
3 Direktförderung des Landes 
4 Direktförderung des Bundeslandes 
5 Direktförderung der Gemeinde 
6 Sonstige:________________________ 
7 weiß nicht 
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14. Wenn man sich über Förderungen informiert hat: Haben die Förderungen/die 

Förderungsbedingungen den Ausschlag gegeben, die Sanierung doch nicht durchzuführen?  
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Warum haben die Förderungen/die Förderungsbedingungen den Ausschlag gegeben, die 
Sanierung doch nicht durchzuführen? 

 
 
 
 
 
 
Energieausweis 
 
15. Kennen Sie den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
16. Wenn Energieausweis bekannt: Wie nützlich ist der „Energieausweis“ Ihrer Meinung nach für 

Sanierungsüberlegungen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr nützlich 
 5 bedeutet: gar nicht nützlich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr nützlich 1 2 3 4 5 gar nicht nützlich 

 
 
17. Wenn Energieausweis bekannt: Haben Sie sich bereits einen „Energieausweis“ ausstellen lassen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
Qualität der Professionisten 
 
18. Wie sehr würden Sie bei der Wahl von Baustoffen auf ökologische Materialien bzw. emissions- und 

schadstoffarme Produkte Wert legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 1  18 - 30 Jahre    
 2  31 - 49 Jahre   
 3  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Ortsgröße: 
 

1  Bis 2.000 Einwohner 
2  Bis 5.000 Einwohner 
3  Bis 20.000 Einwohner 
4  Bis 50.000 Einwohner 
5  Über 50.000 Einwohner 

 
 
Beruf: 
 
 1  selbstständig, freiberuflich, ltd. Angestellte 5  Schüler, Studenten 
 2  Beamte, Angestellte 6  Hausfrau 
 3  Arbeiter 7  Pensionist 
 4  Landwirt 8  arbeitslos 
 
 
Schulbildung: Welche ist Ihre höchste abgeschlossene Schulbildung? 
 

1  Pflichtschule 
2  Berufs-, Fachschule, mittlere Lehranstalt 
3  Mittelschule ohne Matura 
4  Matura 
5  Abgeschlossene Hochschule, Universität 
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Haushaltseinkommen: Wenn Sie das Einkommen aller Verdiener in Ihrem Haushalt zusammenzählen: wie 
hoch ist das gesamte monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? Wenn Sie es nicht genau wissen, 
schätzen Sie es bitte! 
 
 1  bis 1.500 € 
 2  bis 2.100 € 
 3  bis 3.000 € 
 4  über 3.000 €  
 
 
Familienstand: 
 
 1  ledig 3  geschieden/getrennt lebend 
 2  verheiratet/Lebensgemeinschaft 4  verwitwet 
 
 
 
Wie viele Personen leben, einschließlich Ihnen, in Ihrem Haushalt? 
 
 1  1 Person 4  4 Personen 
 2  2 Personen 5  mehr als 4 Personen 
 3  3 Personen  
 
 
Seit wie vielen Jahren besitzen Sie das Haus? 
 
__ Jahren 





Anhänge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang 4: Fragebogen Baumeister und Installateure 
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Adresse-Nr.: ________________                  Lfd. Nr. lt. Adressliste: ________________ 
 

 

Fragebogen „Sanierungsentscheidung“ Nr. 60392 
Zielgruppe: Baumeister & Installateure 
 
Guten Tag. Mein Name ist ..... von Karmasin.Motivforschung. Wir führen zurzeit eine Umfrage zu 
Sanierungsmaßnahmen und zwar konkret zu Sanierungsmaßnahmen mit Energiebezug durch. 
 
INT: mit der Zielperson verbinden lassen: 
Ich würde gerne mit dem Geschäftsführer/ Inhaber Ihres Unternehmens sprechen. 
 
Wenn wir im Folgenden von Sanierungsmaßnahmen sprechen, beziehen wir uns immer auf 
Sanierungsmaßnahmen, die durchgeführt werden, um Energie einzusparen. Damit sind auch 
Teilsanierungen wie z.B. Fenster- & Türentausch, Heizungstausch, Dämmung etc. gemeint. 
 
 
1. Zu Beginn würden wir gerne wissen, welche Argumente Sie von Ihren Kunden zu hören bekommen, 

warum diese ihr Haus sanieren wollen? Was sind die Gründe der Kunden für Sanierungsmaßnahmen 
mit Energiebezug? 

 
 
 
 
 
2. Und wenn jetzt Sie Ihren Kunden die Vorteile von Sanierungsmaßnahmen erklären müssten: was 

würden Sie Ihren Kunden sagen? Warum sollten Ihre Kunden Sanierungsmaßnahmen mit 
Energiebezug durchführen lassen? 

 
 
 
 
 
3. Mit welchen der folgenden Argumente würden Sie Hausbesitzern Sanierungsmaßnahmen am ehesten 

empfehlen? Was spricht Hausbesitzer Ihrer Erfahrung nach am stärksten an? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung  
 
1 Energieeinsparung 
2 Verbesserung des Komforts/der Bequemlichkeit 
3 Barrierefreiheit (leichterer Zugang für Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind) 
4 Erhaltung der Bausubstanz 
5 höhere Einnahmen bei Wiederverkauf bzw. Vermietung  
6 Vergrößerung der Wohnfläche 
7 das Haus ist Altersvorsorge 
8 zur Verschönerung/wegen der Optik 
9 interessante Förderung 
10 Sonstige:_______________________ 
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4. Wie wichtig sind Ihrer Erfahrung nach die folgenden Gründe für Hausbesitzer, wenn diese über eine 
Sanierung nachdenken? 
 

 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 rotiert 

sehr 

wichtig    

gar nicht 

wichtig 

 Energieeinsparung 1 2 3 4 5 
 Förderungen 1 2 3 4 5 
 Optik, Komfort 1 2 3 4 5 
 Erhaltung (für die Zukunft) 1 2 3 4 5 

 
 
5. Warum entscheiden sich Besitzer von sanierungswürdigen Häusern Ihrer Erfahrung nach gegen 

Sanierungsmaßnahmen? Welches sind die stärksten Hürden und Gegenargumente? 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzierung & Förderung 
 
6. Wie wichtig sind Ihrer Erfahrung nach Förderungen für Hausbesitzer bei Sanierungsmaßnahmen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr wichtig 1 2 3 4 5 gar nicht wichtig 

 
 
7. Kommt es vor, dass Sie Hausbesitzer auf mögliche Förderungen aufmerksam machen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
Wenn ja: Informieren sich die Hausbesitzer, wenn Sie sie auf mögliche Förderungen aufmerksam 
machen, über Fördermöglichkeiten?  

 
1 ja, (fast) immer 
2 ja, ab und zu 
3 nein 
4 weiß nicht 
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8. Haben Förderungen Ihrer Erfahrung nach Einfluss auf das Sanierungsvorhaben der Hausbesitzer? 
 

1 ja 
2 nein 
 
Wenn ja: Inwiefern haben Förderungen Einfluss auf die Sanierung? 
rotierte Vorgabe, Mehrfachnennung 
 
1 es wird mehr saniert als ursprünglich geplant war 
2 statt einer Teilsanierung wird eine umfassende Sanierung vorgenommen 
3 die Hausbesitzer setzen sich intensiver mit dem Thema Sanierung auseinander 
4 die Sanierungen bringen höhere Energieeinsparungen 
5 die Hausbesitzer entscheiden sich für ein anderes Heizsystem  
6 Sonstiges:_______________________ 

 
 
 
Energieausweis 
 
9. Kennen Hausbesitzer Ihrer Erfahrung nach den „Energieausweis“? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
10. Wie viel Prozent Ihrer Kunden, die Sanierungsmaßnahmen durchführen, besitzen in etwa einen 

„Energieausweis“? 
 

__ % 
 
 
11. Sehen Hausbesitzer die Nützlichkeit des „Energieausweises“ für Sanierungsüberlegungen? 
 

1 ja 
2 nein 

 
 
12. Empfehlen Sie Hausbesitzern, sich einen „Energieausweises“ ausstellen zu lassen? 
 

1 ja 
2 nein 
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Gebäudestandards & Zertifikate 
 
13. Wie sehr sind Hausbesitzer bereit, sich bei Bauvorhaben an Gebäudestandards/ Kriterienkatalogen 

zu orientieren? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  

 
 
14. Wie sehr achten Hausbesitzer bei Sanierungsmaßnahmen Ihrer Erfahrung nach auf die fachlich gute 

Ausführung? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  

 
 
15. Wenn sich Hausbesitzer für die Sanierung Baumeister, Installateure etc. aussuchen: Achten die 

Hausbesitzer Ihrer Erfahrung nach auf Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. zertifizierter 
Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-zertifizierte 
Baumeister)? 

 
1 ja 
2 nein 

 
 
16. Wie sehr legen Hausbesitzer bei der Wahl von Baustoffen Wert auf ökologische Materialien bzw. 

emissions- und schadstoffarme Produkte? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr  
 5 bedeutet: gar nicht  
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr  1 2 3 4 5 gar nicht  

 
 
17. Wie wichtig ist es Ihnen, dass Ihr Unternehmen Zertifikate und Qualitätsnachweise (wie z.B. 

zertifizierter Wärmpumpeninstallateur, zertifizierter Solarwärmeinstallateur, klima:aktiv-
zertifizierte Baumeister) besitzt? 

 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
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 sehr wichtig 1 2 3 4 5 gar nicht wichtig  

 
 Wenn Note 1-3: Welche Zertifikate und Qualitätsnachweise sind/ wären Ihnen wichtig? 
 
 
 
 
 
18. Wie sehr helfen Zertifikate und Qualitätsnachweise dem Unternehmen bei Sanierungsgeschäften? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr hilfreich 
 5 bedeutet: gar nicht hilfreich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr hilfreich 1 2 3 4 5 gar nicht hilfreich 

 
 
19. Wie wichtig ist Ihnen/Ihrem Unternehmen bei der Wahl von Baustoffen Wert auf ökologische 

Materialien bzw. emissions- und schadstoffarme Produkte zu legen? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr wichtig 
 5 bedeutet: gar nicht wichtig 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr wichtig 1 2 3 4 5 gar nicht wichtig  

 
 
20. Wie sehr hilft das Angebot an ökologischen Materialien bzw. emissions- und schadstoffarmen 

Produkten dem Unternehmen bei Sanierungsgeschäften? 
 
 Bitte benützen Sie für Ihr Urteil eine Skala von 1 - 5, wobei 
 1 bedeutet: sehr hilfreich 
 5 bedeutet: gar nicht hilfreich 
 Dazwischen können Sie abstufen! 
 

 sehr hilfreich 1 2 3 4 5 gar nicht hilfreich 
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STATISTIK 

 
Geschlecht:  
  
 1  männlich    
 2  weiblich    
  
    
Alter: ________ Jahre     
  
 1  18 - 30 Jahre    
 3  31 - 49 Jahre   
 4  ab 50 Jahre   
     
 
Bundesland: 
 

1  Wien 
2  Niederösterreich 
3  Burgenland 
4  Steiermark 
5  Kärnten 
6  Oberösterreich 
7  Salzburg 
8  Tirol 
9  Vorarlberg 

 
 
Zielgruppe:  
  
 1  Baumeister    
 2  Installateure 
 
    
Wie viele Mitarbeiter hat Ihr Unternehmen?  
  
 1  bis 9 MA    
 2  10 – 49 MA 
 3  50 – 249 MA 
 4  ab 250 MA    
 



Anhänge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang 5: Fragebogen Sanierungstagebuch 

  





Zielgruppe: Aktuelle Sanierer

Bitte tragen Sie hier Ihren Vornamen ein:

___________________________________
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Zuerst möchten wir uns bei Ihnen für die Teilnahme an dieser Studie 
bedanken.

Im Rahmen der Studie möchten wir uns mit dem Thema SANIERUNG näher auseinandersetzen. Im Speziellen 
interessiert uns in diesem Zusammenhang, wie der Entscheidungsprozess für die Sanierung vom Zeitpunkt des 

ersten Gedankens bis hin zur eigentlichen Entscheidung bei Ihnen ausgesehen hat. 

Hierfür bitten wir Sie dieses Tagebuch für uns auszufüllen (entweder elektronisch (am PC) oder auf Papier).
Dieses Tagebuch wird uns helfen, Sie besser kennen zu lernen und zu verstehen.  

Zunächst würden wir Sie bitten, ein paar kurze Angaben zu Ihrer Sanierung zu machen. 
Auf den folgenden Seiten werden Sie dann verschiedene Aufgaben finden, die Sie dazu auffordern Ihre Gedanken 

bzw. Handlungen zu notieren.

Erwähnen Sie bitte alles, auch wenn Sie denken, es sei banal! Oft sind es die winzigen Details, die Ihnen 
gewöhnlich erscheinen, die uns aber helfen werden, Ihr Verhalten im Bezug auf die Sanierungsentscheidung 

besser zu verstehen. Bitte fügen Sie doch zusätzliche Seiten ein, wenn Sie mehr Platz für Ihre Angaben 
benötigen.

Sollten Sie irgendwelche Fragen zu diesem Tagebuch haben, zögern Sie nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kontakt: Mag. Silke Hasenegger, 01/470 47 24 46, s.hasenegger@motivforschung.at

Hallo und Herzlich Willkommen!
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Angaben zu meiner Sanierung

Was haben Sie saniert?
(bitte ankreuzen/markieren)

o Einfamilienhaus
o Zweifamilienhaus
o Reihenhaus

Wie alt war das Haus, als Sie 
es saniert haben?

___  Jahre

Was haben Sie durchgeführt? (bitte ankreuzen/markieren)

o umfassende Sanierung (zumindest 3 Teile der    
Gebäudehülle und Heizung/Lüftung/Klimaanlage)

o Teilsanierung

Welche der folgenden Sanierungsmaßnahmen wurden an 
Ihrem Haus umgesetzt? (bitte ankreuzen/markieren)

o Dämm-Maßnahmen
o oberste Geschoßdecke
o Fußboden bzw. Kellerdecke bei Unterkellerung
o Außenwand

o Fenstertausch

o Türentausch

o Heizungsrenovierung und –optimierung (z.B. Dämmung der       
Leitungen, Austausch der alten Umwälzpumpe, etc.)

o Heizungstausch 
o Umstieg von einem fossilen Energieträger (Öl, Gas, 

Kohle) auf erneuerbare Energieträger (Pellets, 
Scheitholz, Wärmepumpe)

o Beibehaltung eines fossilen Energieträgers (Öl, Gas, 
Kohle) & Umstieg auf Brennwerttechnik

o Installation einer Solaranlage
o Sonstiges 

o Einbau einer Wärmerückgewinnungsanlage

o Sonstiges:_________________________

Wie lange hat bei Ihnen in etwa die Sanierungsentscheidung 
(vom 1. Gedanken an Sanieren bis hin zur Beauftragung einer 

Firma) gedauert?

____  Wochen
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Welche Fragen haben mich beschäftigt, als ich das erste Mal 
über eine Sanierung nachgedacht habe?

Der Hauptgrund war, dass die Fenster schon über 30 Jahre alt waren und ich das 
Gefühl hatte, dass sie nicht mehr so gut abdichten wie früher. Wenn man heizt, 
geht einem recht viel Wärme und Energie und in Folge auch Kosten verloren. 
Nach einer intensiven Heizperiode im Winter hatte ich eine recht hohe 
Rechnung.

Ein anderer Grund war auch, dass die Fenster aus dunklem Holz und nicht mehr 
wirklich modern waren. Bei einem Austausch hätte man dann nicht nur 
Energieeinsparung sondern auch gleich noch eine schönere Optik (modernere 
Fenster).

Warum habe ich überhaupt über eine 
Sanierung nachgedacht? Was waren die 

Auslöser? Welche unterschiedlichen Gründe 
gab es?

Wo soll ich mich informieren?

Welcher Anbieter ist wohl der günstigste? 

Von wie vielen Anbietern soll ich Angebote einholen? 

Unterscheiden sich die Anbieter wirklich massiv in den Kosten?

Auf welches Material der Fenster soll ich umsteigen? Welches Material ist das 
langlebigste?

Gibt es Förderungen dafür? Wo erkundige ich mich über mögliche Förderungen?

Welche Fragen sind aufgetaucht? Worüber 
habe ich mir im Vorfeld Gedanken gemacht?
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Welche Fragen haben mich beschäftigt, als ich das erste Mal 
über eine Sanierung nachgedacht habe?

…

…Welche Fragen sind aufgetaucht? Worüber 
habe ich mir im Vorfeld Gedanken gemacht?

Warum habe ich überhaupt über eine 
Sanierung nachgedacht? Was waren die 

Auslöser? Welche unterschiedlichen Gründe 
gab es?
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Welches war meine 1. Informationsquelle, bei der ich mich 
informiert habe?

Die 1. Informationsquelle war…

Bitte nur eine Informationsquelle ankreuzen: 

o Baumesse
o Baumagazin
o Internet
o Gespräche mit Bekannten
o Baumeister
o Unabhängige Energieberater
o Installateur
o Architekten
o Bausparkasse/ Bank
o Wohnbauförderstelle
o Sonstiges:_________________________

Mit welchen Fragen habe ich mich an diese Anlaufstelle 
gewandt? Was wollte ich klären?

…
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Angaben zur 1. Informationsquelle

Wie hilfreich war die Information, die Sie bei dieser 
Anlaufstelle bekommen haben?

Bitte eine Note von 1-5 ankreuzen/markieren:

1 sehr hilfreich
2 eher hilfreich
3 teils-teils
4 weniger hilfreich
5 gar nicht hilfreich

Warum war die Information hilfreich bzw. warum war sie 
nicht hilfreich? Bitte begründen Sie Ihre vergeben Note:
…

Haben Sie sich danach noch bei einer anderen Anlaufstelle/ 
Informationsquelle informiert?

o ja � bitte blättern Sie weiter auf Seite 8
o nein � bitte blättern Sie weiter auf Seite 16

Haben Sie mit dieser Anlaufstelle auch über 
Energieeinsparungen durch die Sanierung gesprochen?

o ja
o nein

Wenn ja: Hatten die Informationen zu Energieeinsparungen 
Einfluss auf Ihre Sanierung? Wenn ja, inwiefern?
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Welches war meine 2. Informationsquelle, bei der ich mich 
informiert habe?

Die 2. Informationsquelle war…

Bitte nur eine Informationsquelle ankreuzen: 

o Baumesse
o Baumagazin
o Internet
o Gespräche mit Bekannten
o Baumeister
o Unabhängige Energieberater
o Installateur
o Architekten
o Bausparkasse/ Bank
o Wohnbauförderstelle
o Sonstiges:_________________________

Mit welchen Fragen habe ich mich an diese Anlaufstelle 
gewandt? Was wollte ich klären?

…
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Angaben zur 2. Informationsquelle

Wie hilfreich war die Information, die Sie bei dieser 
Anlaufstelle bekommen haben?

Bitte eine Note von 1-5 ankreuzen/markieren:

1 sehr hilfreich
2 eher hilfreich
3 teils-teils
4 weniger hilfreich
5 gar nicht hilfreich

Warum war die Information hilfreich bzw. warum war sie 
nicht hilfreich? Bitte begründen Sie Ihre vergeben Note:
…

Haben Sie sich danach noch bei einer anderen Anlaufstelle/ 
Informationsquelle informiert?

o ja � bitte blättern Sie weiter auf Seite 10
o nein � bitte blättern Sie weiter auf Seite 16

Haben Sie mit dieser Anlaufstelle auch über 
Energieeinsparungen durch die Sanierung gesprochen?

o ja
o nein

Wenn ja: Hatten die Informationen zu Energieeinsparungen 
Einfluss auf Ihre Sanierung? Wenn ja, inwiefern?
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Welches war meine 3. Informationsquelle, bei der ich mich 
informiert habe?

Die 3. Informationsquelle war…

Bitte nur eine Informationsquelle ankreuzen: 

o Baumesse
o Baumagazin
o Internet
o Gespräche mit Bekannten
o Baumeister
o Unabhängige Energieberater
o Installateur
o Architekten
o Bausparkasse/ Bank
o Wohnbauförderstelle
o Sonstiges:_________________________

Mit welchen Fragen habe ich mich an diese Anlaufstelle 
gewandt? Was wollte ich klären?

…
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Angaben zur 3. Informationsquelle

Wie hilfreich war die Information, die Sie bei dieser 
Anlaufstelle bekommen haben?

Bitte eine Note von 1-5 ankreuzen/markieren:

1 sehr hilfreich
2 eher hilfreich
3 teils-teils
4 weniger hilfreich
5 gar nicht hilfreich

Warum war die Information hilfreich bzw. warum war sie 
nicht hilfreich? Bitte begründen Sie Ihre vergeben Note:
…

Haben Sie sich danach noch bei einer anderen Anlaufstelle/ 
Informationsquelle informiert?

o ja � bitte blättern Sie weiter auf Seite 12
o nein � bitte blättern Sie weiter auf Seite 16

Haben Sie mit dieser Anlaufstelle auch über 
Energieeinsparungen durch die Sanierung gesprochen?

o ja
o nein

Wenn ja: Hatten die Informationen zu Energieeinsparungen 
Einfluss auf Ihre Sanierung? Wenn ja, inwiefern?
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Welches war meine 4. Informationsquelle, bei der ich mich 
informiert habe?

Die 4. Informationsquelle war…

Bitte nur eine Informationsquelle ankreuzen: 

o Baumesse
o Baumagazin
o Internet
o Gespräche mit Bekannten
o Baumeister
o Unabhängige Energieberater
o Installateur
o Architekten
o Bausparkasse/ Bank
o Wohnbauförderstelle
o Sonstiges:_________________________

Mit welchen Fragen habe ich mich an diese Anlaufstelle 
gewandt? Was wollte ich klären?

…
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Angaben zur 4. Informationsquelle

Wie hilfreich war die Information, die Sie bei dieser 
Anlaufstelle bekommen haben?

Bitte eine Note von 1-5 ankreuzen/markieren:

1 sehr hilfreich
2 eher hilfreich
3 teils-teils
4 weniger hilfreich
5 gar nicht hilfreich

Warum war die Information hilfreich bzw. warum war sie 
nicht hilfreich? Bitte begründen Sie Ihre vergeben Note:
…

Haben Sie sich danach noch bei einer anderen Anlaufstelle/ 
Informationsquelle informiert?

o ja � bitte blättern Sie weiter auf Seite 14
o nein � bitte blättern Sie weiter auf Seite 16

Haben Sie mit dieser Anlaufstelle auch über 
Energieeinsparungen durch die Sanierung gesprochen?

o ja
o nein

Wenn ja: Hatten die Informationen zu Energieeinsparungen 
Einfluss auf Ihre Sanierung? Wenn ja, inwiefern?
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Welches war meine 5. Informationsquelle, bei der ich mich 
informiert habe?

Die 5. Informationsquelle war…

Bitte nur eine Informationsquelle ankreuzen: 

o Baumesse
o Baumagazin
o Internet
o Gespräche mit Bekannten
o Baumeister
o Unabhängige Energieberater
o Installateur
o Architekten
o Bausparkasse/ Bank
o Wohnbauförderstelle
o Sonstiges:_________________________

Mit welchen Fragen habe ich mich an diese Anlaufstelle 
gewandt? Was wollte ich klären?

…
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Angaben zur 5. Informationsquelle

Wie hilfreich war die Information, die Sie bei dieser 
Anlaufstelle bekommen haben?

Bitte eine Note von 1-5 ankreuzen/markieren:

1 sehr hilfreich
2 eher hilfreich
3 teils-teils
4 weniger hilfreich
5 gar nicht hilfreich

Warum war die Information hilfreich bzw. warum war sie 
nicht hilfreich? Bitte begründen Sie Ihre vergeben Note:
…

Haben Sie mit dieser Anlaufstelle auch über 
Energieeinsparungen durch die Sanierung gesprochen?

o ja
o nein

Wenn ja: Hatten die Informationen zu Energieeinsparungen 
Einfluss auf Ihre Sanierung? Wenn ja, inwiefern?
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Welche Barrieren, Hürden, Unklarheiten gab es?

…Welche Probleme gab es vor der 
Sanierungsentscheidung? Welche 

Stolpersteine, welche Hürden gab es?

…Welche Unklarheiten, welche Wissenslücken 
gab es vor der Sanierungsentscheidung?
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Wie hätte man mir den Weg bis zur Sanierungsentscheidung 
erleichtern können?

…Welche Hilfestellung hätte ich mir damals 
gewünscht?

…Welche Informationen hätte ich mir 
gewünscht?

…Wer hätte mir am besten helfen können?
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Förderungen

Haben Sie für Ihre Sanierungen Förderungen in Anspruch genommen?
(bitte ankreuzen/markieren)

o ja o nein

Bitte ankreuzen/markieren: 

o Bundesförderung („Sanierungsoffensive“ bzw. 
„Sanierungsscheck“)

o Wohnbauförderung des Bundeslandes
o Direktförderung des Landes
o Direktförderung des Bundeslandes
o Direktförderung der Gemeinde
o Sonstige:______________________

…

Welche Förderungen haben Sie in Anspruch
genommen?

Warum haben Sie keine Förderungen in Anspruch 
genommen?
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Förderungen

Wie sollte Ihrer Meinung nach eine attraktive Förderung aussehen? Welche Wünsche haben Sie (auch 
abgesehen von der finanziellen Höhe) an eine Förderung für Sanierungen?

…
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Vielen Dank für das Mitmachen!
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MOTIVE UND BARRIEREN FÜR
ENERGETISCHE SANIERUNGS-
ENTSCHEIDUNGEN

im Ein- und Zweifamilienhaus-
Segment

12. Februar 2014
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DURCHFÜHRENDE

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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Drei Viertel der aktuellen Sanierer haben eine Teilsanierung durchgeführt bzw. drei Viertel der 
zukünftigen Sanierer planen eine solche. 

UMFANG DER SANIERUNG

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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Aktuelle Sanierer haben im Durchschnitt rund 33.000 Euro in die Sanierungsmaßnahmen investiert. 

KOSTEN DER SANIERUNG

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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1. Motive

a. Energie- und Kosteneinsparung 77%

a. Komfort-Verbesserung 54%

a. Erhaltung Bausubstanz 44%

2. Barrieren

a. Kosten 56%

b. Hoher Aufwand 36%

c. Passt nicht zur Lebensplanung 18%

MOTIVE UND BARRIEREN FÜR 
SANIERUNGEN (GESTÜTZT)

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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1. Anlassbezogene Sanierungen 59%

2. Sprengt finanzielle Möglichkeiten 39%

3. Teile waren schon saniert 38%

GRÜNDE FÜR TEILSANIERUNGEN STATT 
UMFASSENDER SANIERUNG (GESTÜTZT)

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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Erwartete Energieeinsparungen mit einem großen Einfluss auf die Sanierungsentscheidungen.

EINFLUSSFAKTOREN AUF DIE 
SANIERUNGSENTSCHEIDUNG

10., 36. Wie wichtig waren/sind die folgenden Gründe für Ihre Sanierungsentscheidung?
in %

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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Sanierungsmaßnahmen werden vor allem aus Eigenmitteln finanziert. 

FINANZIERUNG
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Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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Teilsanierer finanzieren die Sanierung stärker nur aus Eigenmitteln

FINANZIERUNG JE NACH 
SANIERUNGSUMFANG

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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39% der aktuellen Sanierer haben Förderungen in Anspruch genommen (umfassende Sanierer stärker als 
Teilsanierer); in der Zielgruppe der zukünftigen Sanierer planen dies 53% zu tun. 

INANSPRUCHNAHME VON 
FÖRDERUNGEN

umfassende Sanierung 55%

Teilsanierung 33%

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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Förderungen spielen mehrheitlich eine wichtige, aber nicht ausschlaggebende Rolle bei 
Sanierungsentscheidungen

DER EINFLUSS VON FÖRDERUNGEN
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*Basis: Haben Förderungen für ihre Sanierungen in Anspruch genommen lt. Frage 24

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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Bei 44% der aktuellen Sanierer, die Förderungen in Anspruch genommen haben, hatte die Förderung auch 
Einfluss auf das Sanierungsvorhaben – zum einen brachten die Sanierungen höhere Energieeinsparungen, 
zum anderen hat man sich intensiver mit dem Thema Sanierung beschäftigt. 

FÖRDERUNGEN BRINGEN HÖHERE 
ENERGETISCHE QUALITÄT

n=97 n=43

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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DIE POSITIVEN WIRKUNGEN VON 
FÖRDERUNGEN

0 10 20 30 40 50 60 70 80

die Sanierungen brachten höhere Energieeinsparungen

ich habe mich intensiver mit dem Thema Sanierung

auseinandergesetzt

ich habe mehr saniert als ursprünglich geplant

ich habe mich für ein anderes Heizsystem entschieden

statt einer Teilsanierung habe ich eine umfassende vorgenommen

Sonstiges

60%

23%

14%

2%

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %

67%

40%
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Förderungen haben aus Sicht der Professionisten deutlichen Einfluss auf das Sanierungsvorhaben der 
Hausbesitzer.

EINFLUSS VON FÖRDERUNGEN

8. Haben Förderungen Ihrer Erfahrung nach Einfluss auf das

Sanierungsvorhaben der Hausbesitzer?

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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• 64% denken aktiv nach

• 6% werden sehr wahrscheinlich sanieren

• 20% werden eher wahrscheinlich sanieren

POTENZIELLE SANIERER

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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Immerhin 64% der Nicht-Sanierer haben bereits über Sanierungsmaßnahmen (v.a. Teilsanierungen) 
nachgedacht. 

SANIERUNGSÜBERLEGUNGEN

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %
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26% der Besitzer von sanierungswürdigen Häusern werden in den nächsten Jahren (sehr) wahrscheinlich 
Maßnahmen setzen. 

WAHRSCHEINLICHKEIT VON 
ZUKÜNFTIGEN SANIERUNGSSCHRITTEN

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich

in %

mean = ∅
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• Das mit Abstand stärkste Motiv für Sanierungen sind die erwarteten

Kosten- bzw. Energieeinsparungen

• Bei sehr alten Gebäuden kommt die Erhaltung der Bausubstanz als 
entscheidendes Motiv hinzu 

• Förderungen werden als wichtig angesehen, sind in  rund 10 % der 
Fälle der Anlass zur Sanierung

• Werden Förderungen in Anspruch genommen, führen sie oft zu einer 

höheren energetischen Sanierungsqualität als ursprünglich geplant

FAZIT

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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• Das Haupthemmnis für Sanierungsmaßnahmen bei 
sanierungswürdigen Gebäuden ist die Kostenfrage

– 64% befassen sich konkret mit dem Thema Sanierungen

– 6% haben konkrete Sanierungsvorhaben

– 20% halten Sanierungsvorhaben für eher wahrscheinlich

• Tendenz, Sanierungsmaßnahmen primär aus Eigenmitteln zu 
finanzieren

• Größtes Problem aus Sicht der Sanierer: Wie geht man es richtig an? 
Welcher Professionist ist vertrauenswürdig? 

FAZIT

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich
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Anhang 7: Ergebnisse aus dem Sanierungstagebuch 
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DAS SANIERUNGSTAGEBUCH

Energetische Sanierungsentscheidungen im Ein- und Zweifamilienhaus-Bereich



DER WEG ZUR 

SANIERUNGSENTSCHEIDUNG

erster 
Gedanke an 
Sanierung

Entschluss, 
sich über 

Sanierung zu 
informieren

Phase 1 

Sich-Interessieren

Ende der 
Informations-

suche

Beauftragung

Phase 2 

Informationssuche

Phase 3 

Entscheidungsphase

Tagebuch
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GENERELLE FRAGEN AM BEGINN DER 
SANIERUNGSÜBERLEGUNGEN (1) 

Ist eine Sanierung 
überhaupt notwendig/ 

sinnvoll?

� „Brauchen wir überhaupt eine Sanierung oder reicht eine Neueinstellung?“ 
� „Ist der Stormverbrauch überhaupt zu hoch oder liegen wir in der Norm?“
� „Was ist sinnvoll? Was ist machbar?“
� „Macht es Sinn nur eine Hausmauer zu dämmen? Hat eine Wärmedämmung 

überhaupt Sinn, wenn das Haus im Winter nicht genutzt wird?“

Was bringt es? � „Rentiert sich der Austausch? Zahlt es sich aus?“
� „Rentieren sich die enormen baulichen Veränderungen & Kosten überhaupt?“
� „Wann amortisieren sich die Kosten?“
� „Welche Sanierungsmaßnahme bringt mehr?“ 
� „Zahlt es sich aus, wenn man in teures Material investiert?“
� „Bringt ein Austausch von Fenster & Türen genug in Bezug auf 

Energieverbrauch?“

Was kostet es? � „Können wir uns die Sanierung leisten?“
� „Gibt es versteckte Kosten, die nicht kalkulierbar sind?“
� „Wie nutze ich mein Budget am effektivsten aus? Was geht sich damit aus?“

Wie gehe ich die Sache 
an?

� „Wie geht eine Sanierung vor sich? Was ist zu beachten? Welche Fehler kann 
man vermeiden?“

� „Welche Möglichkeiten bedeuten welchen Aufwand und welche Kosten?“
� „Welche Schritte müssen zeitlich aufeinanderfolgen (um Zeit & Geld) zu sparen? 

Womit beginnt man am besten?“
� „Was kann ich selbst erledigen, wo brauche ich Fachleute?“

Woher bekomme ich 
Informationen?

� „Wo und wie kann ich mich informieren?“
� „Wie gehe ich am besten vor, um mich möglichst umfassend zu informieren?“ 
� „Wo finde ich unabhängige Berater?“

Tagebuch
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GENERELLE FRAGEN AM BEGINN DER 
SANIERUNGSÜBERLEGUNGEN (2) 

Wie lange dauert eine 
Sanierung?

� „Wie lange dauert der Umbau?“
� „In welcher Jahreszeit ist eine Sanierung klug? Werde ich vor dem Winter 

fertig?“

Wie groß sind die 
Einschränkungen?

� „Mit welchen Unannehmlichkeiten müssen wir rechnen?“
� „Kann man während des Fenstertausches im Haus wohnen?“

Mit welchem Anbieter 
saniere ich?

� „Welche Anbieter sind günstig? Wie viele Angebote soll ich einholen? Welcher 
Anbieter kommt am schnellsten?“

� „Wer kann uns professionell und termingerecht unterstützen? Wo finde ich 
Anbieter?“

� „Welche sind kompetent & vertrauensvoll? Wie kann ich verhindern, dass ich 
über den Tisch gezogen werde?“

� „Wie kann ich die Angebote vergleichen?“

Bekomme ich 
Förderungen?

� „Was wird überhaupt gefördert? Bekomme ich eine Förderung?“
� „Wo kann ich mich über Förderungen informieren? Anlaufstellen & 

Vorgehensweise?“
� „Sind Förderungen auch für Dachsanierungen möglich?“
� „Welche Fristen gibt es für das Einreichen?“

Tagebuch

Wie muss die Sanierung 
im Detail aussehen?

� „Was muss alles & in welchem Ausmaß saniert werden?“ 
� „Welches Material? Welche Dämmung? Welches Heizsystem?“
� „Ist das nicht südseitig ausgerichtete Dach für eine Solaranlage geeignet?“
� „Ist die Grundsubstanz des Hauses gut genug?“
� „Wie sieht es mit der Kompatibilität zum bestehenden System aus?“
� „Welche Energieform nehmen wir? Erneuerbare Energie?“
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IM ZUGE DES INFORMATIONSPROZESSES KRISTALLISIEREN 
SICH 3 UNTERSCHIEDLICHE TYPEN HERAUS

Der schnelle TypDer gemäßigte Typ

Der wissbegierige Typ

� zieht im Vergleich deutlich weniger 
Informationsquellen heran (in etwa 1-2)

� Informationsprozess und der Weg zur 
Sanierungsentscheidung wird 
vergleichsweise rasch getroffen (meist 
innerhalb weniger Wochen)

� häufige Vorgehensweise: nutzt das 
Internet, um entsprechende Anbieter 
ausfindig zu machen und wendet sich 
dann gleich an den gefundenen 
Baumeister/Installateur

� Bekannte als Informationsquelle werden 
seltener herangezogen

� zieht ca. 2-3 Informationsquellen heran
� legt Wert auf Empfehlungen & 

Erfahrungsberichte von Bekannten
� möchte sich gut informiert fühlen, ist 

aber nicht derart wissensdurstig wie der 
„wissbegierige Typ“ 

� zieht mehrere unterschiedliche 
Informationsquellen (mind. 4-5) heran

� möchte sich gut informiert fühlen
� hat viele Fragen, möchte seine 

Wissenslücken vorab füllen
� ist z.T. schon sehr gut vorinformiert/hat 

bereits Vorwissen zum Thema und daher 
recht spezifische Fachfragen

� möchte sich sehr gut auskennen, möchte 
ein Experte sein, bevor er/sie die 
Entscheidung trifft

� die Sanierungsentscheidung kann auch 
schon mal länger (bis zu einem Jahr) 
dauern 

Tagebuch
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ZEITLICHE ABFOLGE DER INFORMATIONSQUELLEN

Beginn des 
Informationsprozesses

Ende des 
Informationsprozesses

Entscheidung

Bekannte

Internet

(Bau-)Firmen & 
Installateure

Baumeister

Bank

Wohnbauförder-
stelle

Baumessen

Baumagazine Architekten

Energieberater

Tagebuch
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FRAGE AN BEKANNTE

„Wie waren die 
Erfahrungen mit 

bestimmten 
Fensterfirmen?“

„An welche Anbieter 
habt ihr die Aufträge 

vergeben?“„Welche Fehler sollte 
man unbedingt 
vermeiden?“

„Welche 
Erfahrungswerte 

habt ihr gemacht?“

„Was kann man selber 
machen und was muss 

man an Baumeister 
delegieren?“

„Wie teuer wird es 
werden?“

„Was soll ich zuerst 
sanieren lassen?“

„Wie viel Schmutz & Arbeit 
kommt auf uns zu?“

„Ob sie Erfahrungen mit 
Energieeinsparungen 

haben?“

Die Fragen kreisen primär um Erfahrungswerte, Empfehlungen für konkrete Firmen bzw. Fehler, die man eventuell 
vermeiden kann.!

„Für welche Förderungen habt 
ihr bei euren Sanierungen 

eingereicht? Welche habt ihr 
tatsächlich bekommen?“

„Gab es einen Zuschuss? 
Wer bzw. wo ist die 

Anlaufstelle?“

„Welches Material ist 
bei Fenstern besser?“

„Wie zufrieden seid ihr?“

„Was würdet ihr im 
Nachhinein anders 

machen?“

„Rechnen sich die 
Investitionen?“

Tagebuch
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FRAGEN IM ZUGE DER INTERNETRECHERCHE

„Welche Anbieter sind 
dafür zuständig?“

„Kontaktdaten von 
Firmen“

„Welches sind Vor- & 
Nachteile der jeweiligen 

Maßnahmen?“

„Was gibt es für 
Möglichkeiten?“

„Welche 
Fördermöglichkeiten 
gibt es & wer sind 
die Förderstellen?“

„Um Homepages von 
Produktlieferanten zu 

besuchen“

„Wie lange dauert 
die Amortisierung?“

„Habe Marke & Modell der 
empfohlenen Fenster 

recherchiert“

„Anlaufstellen und 
Voraussetzungen 
von Förderungen“

Das Internet wird insbesondere dafür genutzt, um allgemeine Erstinformationen, aber auch konkrete Hersteller zu 
recherchieren. !

„Welche Materialien 
sind am Markt? Welche 

kommen in Frage?“

„Mit welchen 
Kosten ist zu 

rechnen?“

„Über allgemeine Fragen 
zur Sanierung und mögliche 

Energieeinsparungen“

„Welche Varianten sind 
möglich?“

„Allgemeine Informationen 
rund um das Thema Bauen 

und Sanieren“

„Um Fachbegriffe 
und Bedeutungen 

nachzulesen“

„Habe Firmen
kontaktiert und um 
Kostenvoranschläge 

gebeten – ohne Erfolg“

Tagebuch
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VOR- & NACHTEILE DER INFORMATIONSQUELLE 
„BEKANNTE“

ev. kann man Fehler, die Freunde/Bekannte bei 
ihrer Sanierung gemacht haben, verhindern

hohes Vertrauen & hohe Glaubwürdigkeit

Empfehlungen für bzw. gegen einen Anbieter 
werden gerne angenommen

Bekannte sind meist Laien und somit für bauliche 
Einzelheiten als Informationsquelle tw. 

weniger geeignet

„weil ich ihnen 
mehr vertraue als 

jemandem 
Fremden“

ist man bei baulichen Themen eher unerfahren bzw. hat bisher wenig konkrete Erfahrungen mit 
Firmen gemacht, werden Bekannte/Nachbarn sehr gerne als erste Informationsquelle herangezogen

„man kann viel 
von den 

Erfahrungen 
anderer 

profitieren“

subjektive Erfahrungen; die eigene 
Sanierungssituation (inkl. finanzieller 
Ausgangslage) kann ganz anders sein

„die Nachbarn sind 
eben keine 

Fachleute, aber sie 
können praktische 

Tipps abgeben“

hierbei geht es aber meist weniger um konkrete Fachinformationen, als vielmehr um 
Erfahrungsberichte, Tipps, Empfehlungen

machen auf Aspekte aufmerksam, die man 
vielleicht noch nicht bedacht hat

Tagebuch
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VOR- & NACHTEILE DER INFORMATIONSQUELLE 
„INTERNET“

häufig am Beginn der Informationssuche; als 
Erstinformationen, um in den nächsten Schritten 

(mit Fachleuten) gezielte Fragen stellen zu 
können

bietet einen guten, allgemeinen Überblick; liefert 
grundlegende Informationen

ohne Vorkenntnisse fällt Recherche z.T. schwer

„Erstinformationen zum 
Thema Fenster – was 
gibt es überhaupt“

das Internet als hilfreiche, gern genutzte Informationsquelle für die allgemeine Recherche, um sich 
vorab über Maßnahmen, deren Vor- & Nachteile bzw. Zuständigkeiten zu informieren

eher allgemeine, wenig spezifische Informationen

„auch viele 
wenig bis gar 

nicht hilfreiche 
Seiten“

aber: das Internet kann Fachleute mit Sanierungsexpertise nicht ersetzen & bietet für Laien ohne 
fachlichen Background z.T. wenig nützliche Informationen

hilft z.T. noch vage Vorstellungen zu 
konkretisieren teilweise große Unterschiede bzgl. 

Informationsqualität auf einzelnen Homepages; 
Skepsis bzgl. Glaubwürdigkeit 

„waren nur 
allgemeine 

Informationen, 
nicht speziell auf 

unser Haus 
bezogen“

Möglichkeit, in Foren Erfahrungsberichte zu lesen

Schwierigkeiten, um an konkrete Informationen 
zu kommen (Preis, Vergleiche)

sehr viele, z.T. widersprüchliche Informationen

Tagebuch

„für allgemeine Informationen ist die 
Internetrecherche OK, aber für Details 
ist der persönliche Kontakt notwendig“
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FRAGEN AN BAUMEISTER, (BAU-)FIRMEN & 
INSTALLATEURE (auch im Zuge von Baumessen)

„Welche baulichen 
Veränderungen sind 

nötig?“

„Wie geht der Austausch 
vor sich?“

„Wie schnell ist der 
Einbau möglich?“

„Passt eine 
Solaranlage zur 

Heizung?“

„Welches Material 
wird am häufigsten 

verwendet?“

„Ob wir eine neue 
Fassadendämmung 
bzw. neue Fenster 

brauchen“ „Wer ist für die Demontage & 
Montage der Fenster 

zuständig?“

„Welches ist die 
sinnvollste Heizform, die 

sich mittelfristig 
amortisiert?“

Mit Firmen, Baumeistern & Installateuren werden schon recht konkrete Detailfragen rund um einzelne 
Sanierungsmaßnahmen geklärt. Das Thema Förderungen scheint in diesem Zusammenhang in der befragten 

Zielgruppe nicht vordergründig.
!

„Müssen Fenster & Türen 
für eine bessere 
Energieeffizienz 

ausgetauscht werden?“

„Wie viele Solarpaneele 
brauchen wir?“

„Welche Modelle gibt 
es?“

„Welches ist die 
kostengünstigste 

Alternative?“

„Wie viel kostet 
es?“

„Wie lange wird die 
Lieferung dauern?“

Tagebuch



12

VOR- & NACHTEILE DER INFORMATIONSQUELLE 
„BAUMEISTER, (BAU-)FIRMEN & ISTALLATEURE”

geht auf die individuelle Situation ein, kann 
spezifische Faktoren berücksichtigen

meist umfassende Informationen

persönlicher Kontakt, Besichtigungstermine vor 
Ort

zum Teil schlechte Erfahrungen mit Firmen (siehe 
Chart 58)

gerade bei doch recht komplexen Themen wie Sanierungsmaßnahmen vertraut man gerne einem 
Fachmann – seine Expertise sowie der persönliche Kontakt helfen, die Unsicherheiten und Bedenken, 

die man eventuell im Vorfeld hat, zu reduzieren 

Informationen sind tw. für Laien schwer zu 
überprüfen

„ich muss ihm 
glauben, was er 

sagt“

ein vertrauensvoller Experte als sehr wichtige Ansprechperson im Zuge der Sanierungsentscheidung

teilweise bereits gute Erfahrungen mit dem 
Unternehmen � Vertrauensbasis

sowohl Vor- als auch Nachteile einzelner 
Sanierungsmaßnahmen werden aufgezeigt

Baumessen: bieten die Möglichkeit sich bei vielen 
Anbieter zu informieren; geben 

Ersteindruck/Überblick, zeitsparend

Baumessen: Informationen bleiben 
oberflächlicher/weniger individuell als in 

Einzelterminen mit Experten

Baumeister: besonders für umfassende 
Sanierungen & „Laien“ eine große Hilfestellung

„viele Fragen 
wurden 

fachmännisch 
beantwortet“

Tagebuch
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FRAGEN AN DEN ENERGIEBERATER

„Worauf muss man bei 
der Ausführung der 
Arbeiten besonders 

achten?“

„Welche Kosten fallen 
an?“

„Welche Materialien 
sind zu empfehlen?“

„Was ist zu 
sanieren? Was ist am 

dringlichsten?“

„Welche Art des 
Brennstoffes wäre 

ideal?“

„Welche Förderungen 
gibt es?“

„Gibt es Tipps aus 
der Praxis?“

„Inwieweit werden 
die Ausgaben 
gefördert?“

Mit dem Energieberater wird neben allgemeinen Informationen zur Sanierung auch das Thema Förderungen 
diskutiert. !

„Umfassende 
Informationen über 

Heizungssanierung von A 
bis Z“

„Welche 
Sanierungsmaßnahmen 

bringen den besten Effekt 
bei den geringsten Kosten?“

„Welches Material ist 
für eine optimale 
Wärmedämmung 

geeignet?“

„Was ist beim 
Energieausweis zu 

beachten? Was 
bedeuten die Werte 
im Energieausweis?“

Tagebuch
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VOR- & NACHTEILE DER INFORMATIONSQUELLE 
„ENERGIEBERATER“

Hilfestellung: übernimmt Abwicklung, 
Erleichterung des Aufwandes 

unabhängige, objektive Beratung

hohe Glaubwürdigkeit

unabhängige Energieberater wurden von rund einem Viertel der befragten Sanierer in Anspruch 
genommen

„der 
Energieberater 

holt Angebot von 
Firmen ein und 

macht einen 
Kostenvoranschlag

“

vereinzelt: Schwächen bei bauspezifischen 
Fragestellungen

die Erfahrungen mit der Beratung wird ausschließlich positiv bewertet; insbesondere der Aspekt der 
Unabhängigkeit und damit verbundenen Glaubwürdigkeit der Informationen spricht an

steht mit Tipps, Erfahrungsberichten zur Seite; 
praxisorientierte Informationen

„eine neutrale 
Stelle, der 

Verkauf steht 
nicht im 

Vordergrund“

Tagebuch

„fühlte mich 
kompetent 
beraten & 
umfassend 
informiert“
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FRAGEN AN DIE WOHNBAUFÖRDERSTELLE

„Wie sehen die 
Fördermodalitäten 

aus?“

„Brauche ich auch einen 
Energieausweis, wenn 
ich nur die Außenwand 

dämme?“

„Welche Förderhöhe 
bekomme ich?“

Die Fragen an die Wohnbauförderstelle kreisen erwartungsgemäß um das Thema Förderungen samt den 
Detailaspekten.!

„Brauche ich wirklich ein 
Darlehen über 10 Jahre 

Laufzeit?“

„Bekomme ich eine 
Förderung?“

„Voraussetzungen, 
Fristen, Amtswege“

„Gibt es Förderungen 
zur 

Wohnraumschaffung?“

„Welche Richtlinien müssen 
für die Förderungen befolgt 

werden?“

„Ist eine Förderung für 
mich rentabel oder muss 

ich viele Abstriche 
machen?“

„Muss ich schnell sein, 
um eine Förderung zu 

bekommen?“

„Was wird alles 
gefördert?“

Tagebuch
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VOR- & NACHTEILE DER INFORMATIONSQUELLE 
„WOHNBAUFÖRDERSTELLE“

Expertise im Förderbereich, kompetente Auskunft

bietet umfassende Informationen zum Thema 
Förderungen

helfen auch Laien das doch recht komplexe 
Thema zu verstehen, bieten Hilfe durch den 

„Förderdschungel“

„die Informationen 
waren wirklich sehr 
hilfreich – danach 
war vieles klarer“

die Wohnbauförderstelle als wichtige Anlaufstelle rund um das Thema Förderungen – insbesondere bei 
dem recht komplexen Thema vertraut man gerne einem Experten

gehen zu wenig auf die individuelle Situation ein 
(Einzelnennung)

„man wollte, dass ich 
gleich eine 

Grundsanierung 
durchführe, aber das 
ist aus meiner Sicht 

nicht sinnvoll“

Tagebuch
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DER EINFLUSS DER INFORMATIONSQUELLEN AUF DIE 
ENERGETISCHE QUALITÄT DES SANIERUNGSVORHABENS (1)

Energieberater

� der Energieaspekt im Zuge von Sanierungsmaßnahmen wird mit Energieberatern 
erwartungsgemäß immer besprochen

� gerne verlässt man sich auf die Empfehlungen des Experten in Sachen Energie
� „er brachte uns auf die Idee von Kollektoren – ich war sofort überzeugt und voll 

begeistert“
� „die Vorschläge des Energieberaters habe ich im Zuge meiner Möglichkeiten 

umgesetzt“

Baumeister, 
(Bau-)Firmen & 
Installateure

� in den meisten Fällen werden auch mit Firmen energetische Vorteile von 
Sanierungsmaßnahmen besprochen bzw. auch gerne Empfehlungen dafür (mit dem 
zusätzlichen Argument der Kosteneinsparungen) ausgesprochen

� „laut seinen Angaben kann ich im Jahr bis zu 1.500 € sparen“
� Empfehlungen der Experten haben eine hohe Glaubwürdigkeit – empfiehlt der 

Experte Sanierungen mit Energiebezug, werden diese Empfehlungen meist gerne 
angenommen 

� „unser Installateur hat uns von Solarzellen überzeugt, indem er mit der hohen 
Energieeinsparung argumentiert hat“

� „wir haben uns eine umfangreichere Photovoltaik-Anlage als ursprünglich 
geplant angeschafft“

Wohnbauförder-
stelle

� im Zuge der Beratung bei der Wohnbauförderstelle geht es primär um das Thema 
Förderungen und deren Details; im Zuge dessen werden auch Energieeinsparungen 
diskutiert (welche energetischen Sanierungen werden gefördert?)

� die Wohnbauförderstelle hat somit schon auch Einfluss auf die energetische Qualität 
der Sanierung (wenn Voraussetzung für Förderung)

Tagebuch
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HÜRDEN & BARRIEREN AUF DEM WEG ZUR 
SANIERUNGSENTSCHEIDUNG (1)

Die befragten Sanierer nennen 2 Hauptbarrieren (sowohl in der Informationsphase 
als auch folglich in der Entscheidungsphase) auf ihrem Weg zur 

Sanierungsentscheidung:

ANBIETER VERUNSICHERUNG

einen seriösen kompetenten Anbieter zu 
finden, dem man vertrauen kann, als 

große Hürde

hinzu kommen Unsicherheiten/ein Gefühl 
der Verunsicherung, das durch diverse 

Aspekte (wie widersprüchliche 
Informationen, man wird als Laie mit 

Entscheidungen alleine gelassen, 
mangelhafte Beratung etc.) noch 

verstärkt werden

Tagebuch
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HÜRDEN & BARRIEREN AUF DEM WEG ZUR 
SANIERUNGSENTSCHEIDUNG (2)

� Auswahl des Fachanbieters ohne Erfahrung/Empfehlung fällt schwer; nach welchen Kriterien 
bewertet man die Anbieter?

� „wer ist vertrauenswürdig, wenn man keine Ahnung hat?“

Schwierige Wahl des Anbieters

� „einen seriösen, zuverlässigen & fachkenntnisreichen Baumeister zu finden, welcher von der 
Planung, Ausführung bis hin zur Durchführung der Behördenwege geeignet ist“

� teils schlechte Erfahrung bei der Suche nach Baufirmen (fehlende Bereitschaft zur Übernahme 
der kompletten Durchführung, Probleme bei der Terminkoordination)

Mangelhafte Angebotslegung durch die Anbieter

� Probleme, „vernünftige“, vollständige, verbindliche Kostenvoranschläge zu bekommen 
� „man wird meistens mit irgendwelchen Preislisten abgespeist“
� „2 Firmen wollten keinen verbindlichen Kostenvoranschlag machen“

� z.T. sehr widersprüchliche Angebote; „der 1. Baumeister sprach von ca. 600.000 Kosten, der 2. 
von 200.000“

� „schlechte Beratung in Baumärkten“
� „im Lagerhaus wurde ich als Frau nicht wirklich ernst genommen“

Mängel in der Beratung

Tagebuch
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HÜRDEN & BARRIEREN AUF DEM WEG ZUR 
SANIERUNGSENTSCHEIDUNG (3)

� für Laien oft schwer abzuschätzende Details (Endkosten? Dauer der Sanierung? Aufwand?) – wie 
soll die Entscheidung getroffen werden? Welche Kriterien soll man zur Entscheidung 
heranziehen?

� „ist es richtig, was wir tun?“
� Sanierer werden mit schwierigen Entscheidungen oft alleine gelassen/zu wenig Hilfestellung 

durch die Anbieter („musste mich mit Fragen beschäftigen wie z.B. wie kommt das Material 
zum Haus? wo werden wir es lagern?“)

Verunsicherung hinsichtlich der Sanierungsdetails

Unsicherheiten bzgl. Finanzierung

� oft fällt es schwer, die Machbarkeit der Finanzierung bzw. die tatsächlichen Endkosten 
abzuschätzen

� „das Schwierigste war die Einschätzung, ob das Projekt finanziell machbar ist“; „wie werden 
wir das finanzieren?“

� hinzu kommt die psychische Belastung durch die entstehenden Kosten; „die finanzielle 
Belastung hat uns so kurz nach dem Kauf am meisten zu schaffen gemacht“

� „wir haben zu viele Informationen eingeholt, die im Ganzen verwirrend waren“
� „die Meinungen, die wir eingeholt haben, waren sehr vielfältig und haben uns teilweise 

verunsichert“
� „wir haben widersprüchliche Informationen bekommen“

Der nicht immer einfache Informationsprozess fördert z.T. Unsicherheiten 

Unsicherheiten bzgl. Zeitmanagements

� offene Fragen hinsichtlich Terminplanung, Koordination der Arbeiten
� welches ist die ideale zeitliche Abfolge der Sanierungsmaßnahmen?

Tagebuch
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WELCHE UNTERSTÜTZUNG WÄRE IN DER INFORMATIONS- & 
ENTSCHEIDUNGSPHASE HILFREICH? (1)

seriöse Anbieter bzw. Bekannte 
mit Sanierungserfahrung (und 

hilfreichen Empfehlungen) 
helfen am ehesten 

Unsicherheiten zu reduzieren

Sanierungsentscheidungen fallen insbesondere Laien/Personen ohne 
Sanierungserfahrung schwer und sind oft mit einem Gefühl der 

Verunsicherung verbunden

im Zuge des Informations- & Entscheidungsprozesses kommt eine 
Vielzahl an grundlegenden Fragen auf (wo soll man sich informieren? 

welche Informationen/welche Anbieter sind seriös? was soll ich sanieren 
bzw. wie finanzieren?)

oft fehlt eine vertrauensvolle Person/Institution, an die man sich 
wenden kann, der man vertrauen kann, die einem im 

Entscheidungsprozess zur Seite steht

die Wünsche an eine mögliche Unterstützung in der Informations- & 
Entscheidungsphase kreisen um 3 Hauptaspekte:

Tagebuch

Information

Objektive
Hilfestellung

Seriöse, 
kompetente 

Anbieter



22

WELCHE UNTERSTÜTZUNG WÄRE IN DER INFORMATIONS- & 
ENTSCHEIDUNGSPHASE HILFREICH? (2)

� ehrliche, seriöse Informationen
� Informationen, denen man vertrauen kann, auf die man sich verlassen kann

� „konkrete Informationen, die auch für den Laien verständlich und mit klaren 
Angaben sind“

� Bsp: Liste von Baumeistern, sortiert nach Standort, Leistungsumfang, 
Erreichbarkeit

� Informationen über diverse Sanierungsdetails (Materialien, Verarbeitung, 
Isolierung)

� kompakte Informationen, genaue Informationen (über Zeit und Kosten)

� „transparente Informationen zu Förderungen, die leicht zugänglich sind“
� bessere Übersicht über mögliche Förderungen & Höhe der Förderungen
� „wie und wo kann ich den Antrag auf Förderungen stellen?“

� professionelle, kompetente, seriöse Beratung
� „eine kompetente Person, bei der man nicht das Gefühl hat, sie will einen über 

den Tisch ziehen“

� umfassende Beratung & Service (inkl. Beantragen der Förderungen)
� „dass jemand vor Ort den Fall anschaut, mir alles erklärt und dann ein 

schriftliches Angebot legt“

� konkrete Angebote, verbindliche Kostenvoranschläge
� „verbindliche schriftliche Zusagen“

Tagebuch

Seriöse, 
kompetente 

Anbieter

Information
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WELCHE UNTERSTÜTZUNG WÄRE IN DER INFORMATIONS- & 
ENTSCHEIDUNGSPHASE HILFREICH? (3)

� unabhängige Anlaufstelle/objektive Experten
� Fachleute, die beratend unterstützen wie z.B. Baumeister
� „eine kompetente Schnittstelle, die umfassendes Service inkl. Bau- & 

Finanzplanung anbietet & über rechtliche Fragen informiert“
� „jemand, der Angebote einholt und einem somit viel Zeit sparen hilft“
� „jemand, der einen sagt, was auf einen zukommt & die Vor- & Nachteile 

objektiv beurteilt“

� eine Möglichkeit widersprüchliche Informationen zu prüfen
� Hilfestellung beim Vergleich von Angeboten, bei anstehenden Entscheidungen

Tagebuch

Objektive
Hilfestellung
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WÜNSCHE AN DIE AUSGESTALTUNG EINER 
FÖRDERUNG (1)

Einfachheit der Antragstellung

� einfache Antragsstellung/Einreichung
� „Formulare beinhalten sehr spezifische, technische Fragen, die ich 

beim besten Willen nicht beantworten kann“
� weniger Bürokratie

� „ich will nicht ständig irgendwelche Unterlagen und Gutachten 
vorlegen und dafür x-mal zur Behörde gehen“

� Unterstützung bei der Antragsstellung (online, eine helfende Person)

Leichtere Informationssuche & 
Beratung

� Überblick über die unterschiedlichen Fördermöglichkeiten
� zentrale Anlaufstelle, die Hilfe und Informationen bietet

� „eine Anlaufstelle, die über alle Förderarten informiert und beim 
Beantragen hilft“

� Vernetzung der beteiligten Stellen, „damit man nicht alles wieder neu 
anfordern und einreichen muss“

� eine Möglichkeit laufend abzurufen, „wie viel der jährlich beschränkte 
Fördertopf noch beinhaltet, damit man zeitgerecht beantragen kann“

� Förderunterlagen könnten auch bei Firmen selbst aufliegen

Transparenz im Förderdschungel

� „der Förderdschungel muss durchschaubar sein – es sollen nicht Dinge vom 
Land, von der Gemeinde und 3 anderen Stellen gefördert werden, weil 
einer vom anderen nichts weiß“

� auch Transparenz bei der Vergabe der Fördermittel

Schnelligkeit
� kurze Zeit der Bewilligungsphase
� rasche Auszahlung der Förderung

Q
U

A
LI

T
A

T
IV
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WÜNSCHE AN DIE AUSGESTALTUNG EINER 
FÖRDERUNG (2)

Gestaltung der Förderung

� Direktförderung
� „ein gewisser Prozentsatz des Investitionsbetrages“ 

� Rückerstattung eines Teils der Eigeninvestitionen, „wenn ich meine 
Immobilie werterhöhend unter Bezugnahme auf diverse Umweltkriterien 
saniere“

� Förderungen in Form eines leistbaren Kredites; zinsloser Kredit; geringe 
Zinsbelastung

� auch Förderungen für Teilsanierungen ohne Energieausweis/für kleine 
Sanierungsarbeiten werden gewünscht

Flexibilität & Individualität

� „der eigene Entscheidungsspielrum sollte nicht zu sehr eingeschränkt 
sein“

� auch Förderungen bei Eigenleistung
� „die aktuelle Förderung fördert mehr die Bauwirtschaft“

� verschiedene Rückzahlungsmodalitäten

� abgestimmt auf individuelle Situation (Höhe des Einkommens, 
Haushaltsgröße etc.) 

� „die Förderung sollte auf meine individuellen Bedürfnisse 
abgestimmt sein“

Kein Zeitdruck

� „kein Rennen bei der Vergabe“
� Fördervolumina sollten nicht vor Ablauf des Förderzeitraumes ausgeschöpft 

sein, „da spätere Antragssteller in diesem Fall keine Chance haben“
� „die limitierten Zeiträume der Förderungen sollten erweitert werden“

Förderantrag durch die 
ausführende Firma

� „eventuell kann das Ansuchen auch von der ausführenden Firma gemacht 
werden, dass sich der Unternehmer die Förderung holt und dem Kunden 
nachlassen kann“
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WARUM WIRD/WURDE KEINE FÖRDERUNG IN 
ANSPRUCH GENOMMEN?

Tagebuch

� „der Zeitpunkt der Baugenehmigung für das Eigenheim liegt nicht wie vorausgesetzt 20 Jahre 
zurück“

� „in NÖ gibt es keine Förderung bei Umstieg auf Brennwert“
� „bin in keine Familienförderung gefallen“
� „dann hätte ich die Arbeit an ein Unternehmen mit Konzession vergeben müssen und hätte es 

mir nicht leisten können“
� „es gibt für Dachsanierungen keine Förderungen in NÖ“

� „mir erschien die Ausstellung eines Energieausweises vorher nicht sinnvoll“
� „die Aussicht eine Förderung zu erhalten ist zu gering und dafür das Gutachten der 

Energieberaterin zu teuer“
� „ich glaube, es würde den Aufwand nicht lohnen – weiß nicht, ob es überhaupt eine Förderung 

gibt“
� „um den Energieausweis zu bekommen, müssten wir wahrscheinlich viel mehr sanieren und das 

geht sich finanziell nicht aus“
� „weil man in NÖ gezwungen wird, einen Kredit aufzunehmen & das will ich nicht“

� „weiß nicht, dass es für Fenstertausch & Dämmmaßnahmen Förderungen gibt“
� „wir sind immer davon ausgegangen, dass es keine Förderungen gibt, weil wir bei fossilen 

Brennstoffen geblieben sind“

� „für die Bundesförderung waren wir im November zu spät dran, der Topf war bereits leer“
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